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Abgg Horchardt und Leinert vor der Strafkammer
Wegen der Konflikte mit dem Präſidenten des preu

ßiſchen Abgeordnetenhauſes hatten ſich am Montag die ſozial
demokratiſchen Abgeordneten Borchardt und Leinert vor der
Strafkammer des Landgerichts I Berlin zu verantworten
Wie aus dem Eröffnungsbeſchluß der bald nach Beginn der
Sitzung vom Gericht verleſen wurde hervorgeht ſind die
beiden Parlamentarier unter Anklage geſtellt weil ſie den
Schutzleuten die zur Vollſtreckung von Befehlen und
Anordnungen der Verwaltungsbehörden berufen ſind in der
rechtmäßigen Ausübung ihres Amtes mit Gewalt
Widerſtand geleiſtet haben Der Abgeordnete
Borchardt wird außerdem beſchuldigt aus einem abgeſchloſſe
nen zum öffentlichen Dienſt beſtimmten Raum in dem er
ohne Vefugnis verweilte auf die Aufforderungen
des Berechtigten ſich nicht entfernt zu haben und in
dieſen PFoum widerrechtlichein gedrungen zu ſein

Für die Zuhörer der Verhandlung ſind nur 20 Sitze
reſerviert die bereits lange vor Beginn beſetzt ſind ſo daßdie große Maſſe der draußen Harrenden vergeblich auf Ein

laß rechnet Den Vorſitz führt Landgerichtsdirektor
Schmidt der im Eulenburg Prozeß Unterſuchungsrichter
war Die öffentliche Anklagebehörde wird durch den Ober
ſtaatsanwalt Dr Preuß ſelbſt vertreten Die Verteidi
gung liegt in den Händen der Anwälte Dr Wolfgang
Heine Dr Haaſe und Heinemann Als Zeugen ſind
vier Schutzleute geladen und Leutnant Kolb dem das für
das Abgeordnetenhaus zuſtändige Polizeirevier unterſteht
ferner die Landtagsabgeordneten Hoffmann und Hirſch
Sozialdemokraten Röchling Ntl Jtſchert Ztr und von

Hagen Ztr
Die Verhandlung beginnt mit dem Verhör der beiden

Angeklagten Schriftſteller Julian VBorchardt iſt mehrfach
wegen Beleidigung und Majeſtätsbeleidigung vorbeſtraft
Auch Parteiſekretär Robert Leinert iſt wegen Beleidigung
teilweiſe ſogar zu Gefängnisſtrafen verurteilt worden
Präſident Herr Borchardt Sie haben verſchiedene
erli Atteſte eingereicht Es wird doch wohl möglich ſein
daß Jhr körperlicher Zuſtand es Jhnen geſtattet der Ver
handlung zu folgen und ihr bis zu Ende beizuwohnen
Angekl Borchardt Ja wenn Sie mir geſtatten mich zu
ſetzen wenn ich nicht zu reden habe Präſident Ja
wohl Die Verhandlung wird ja im übrigen ſehr ſchnell
vonſtatten gehen Sie erkennen die Richtigkeit der offiziellen
Stenogramme an Borchardt Nein es ſind einige
Fehler darin Der Vorſitzende verlieſt ſodann die weſent
lichſten Stellen des Stenogramms der Zitung vom 9 Mai
Abg Borchardt berichtigt es in einem verhältnismäßig un
weſentlichen Punkte Die Angeklagten beſtätigen dann die
darin enthaltenen Angaben worauf der Angeklagte
Borchardt erklärt Es liegt mir vor allem daran eine Le
gende zu zerſtreuen die ſich in der Oeffentlichkeit gebildet
hatte nämlich die Behauptung als ob ich den Vorfall im
Abgeordnetenhauſe provoziert hätte Um nächzuweiſen daß
dieſe Behauptung falſch iſt muß ich etwas ausführlicher wer
den Vorchardt gibt dann eine längere Schilderung des
Vorfalles wie er ſich nach ſeiner Meinung abgeſpielt hat
Am Vortage hatte ich als letzter Redner zum Beſitzbefeſti
gungsgeſetz geſprochen Als ich fertig war kam Dr Schifferer
zu mir zu einer perſönlichen Unterredung Er ſagte mir
daß darin nach ſeiner Anſicht ſich einige Jrrtümer befunden
hätten und bat mich am nächſten Tage es war am 9 Mai
in der Sitzung anweſend zu ſein da er mir zu entgegnen
hätte Deswegen konnte ich nicht darauf verzichten genau
zuzuhören Jch habe in der Tat mir zu Beginn der Sitzung
nicht einmal die Zeit genommen mich auf meinen Platz zu
ſetzen und bin ſofort nach der Tribüne gegangen Jch habe
auch nicht ſtören wollen denn wegen meines Gelenkrheuma
tismus wird mir noch heute das Stehen ſchwer An dieſem
Tage ging es wie es ſtets zu Beginn der Sitzungen zu gehen
pflegt recht unruhig zu Wer ſich da nicht direkt an die Tri
büne ſtellt kann einfach kein Wort verſtehen Es war meine
Pflicht und Schuldigkeit daß ich mich an die Tribüne ſtellte
Jch ſtand auch nicht allein da ſondern t mir noch 50
bis 100 Perſonen Es wurden auch Zwiſchenrufe ge
macht darauf gab der Präſident die Anordnung oder wenn
ich mich ſo ausdrücken darf den Befehl von dieſer Stelle die
Zwiſchenrufe zu unterlaſſen Der Präſident hat zu ſolchem
Befehl kein Recht und er kann einem Abgeordneten nicht
vorſchreiben wohin er ſich zu ſtellen hat Hoffmann und
Leinert waren auch anweſend gingen dann aber fort ich
konnte aber nicht fort ich mußte zuhören Die Mahnung des
Präſidenten habe ich allerdings nicht im ſchulmeiſterlichen
Sinne aufgefaßt ſondern ſinngemäß dahin daß die Zwiſchen
rufe die den Redner ſtören könnten unterlaſſen werden
ſollten Jch habe von da ab auch nur noch zuſtimmende
Zwiſchenrufe Sehr richtig Bravo gemacht und nur
einmal gerufen Das iſt ein Jrrtum Der Präſident
wiederholte daraufhin ſeine Mahnung und ich unterließ von
da ab jeglichen Zwiſchenruf auch als Abg Schifferer direkt
auf meine Ausführungen vom Tage vorher einging An den
Zwiſchenrufen die dann noch kamen war ich nicht beteiligt
weil ich es wegen einer ſolchen Bagatelle nicht zum Konflikt
kommen laſſen wollte Mit einem Male ſagte der Präſident
aber in einer Art und Weiſe die mein ſtarkes Mißfallen er
regte ich ſolle mich auf meinen Platz begeben Jch ant
wortete daß ich dahinten nicht hören würde was der Präſi
dent ſagt Als nun der Präſident wegen dieſer Bagatelle
wit ſeinen Machtmitteln drohte rief ich dem Präſidenten
u Laſſen Sie den Leutnant kommen Damit wollte ich5 en wegen dieſer Kleinigkeit ſei es doch nicht angebracht

olch Aufhebens zu machen Nachdem ich nun dem Präſi Anſicht hören Sie wußten da

denten zu zeigen verſucht hatte daß ich nicht aus Schabernack
ſondern aus ſachlichen Gründen ſtehen blieb um Herrn
Schifferer zu hören da war ich wie aus den Wolken gefallen
als der Präſident nun dennoch gegen mich mit der polizei
lichen Ausweiſung vorging Jn dieſem Moment wurde die
Sache eine ganz andere Bis dahin war es eine perſönliche
Angelegenheit Wenn ich im Traume nur mir hätte denken
können daß der Präſident wegen dieſer Bagatelle zu ſolchen
Maßnahmen ſchreiten würde dann hätte ich mich ſchon ſeiner
Aufforderung gefügt Jn dem Moment wo ich ausgewieſen
wurde war die Sache nicht mehr meine perſönliche Ange
legenheit ſondern eine Angelegenheit des ganzen Hauſes
und der Wählerſchaft Nach der Auffaſſung der ſozialdemo
kratiſchen Partei haben einzig und allein die Wähler zu
entſcheiden ob ein Abgeordneter in das Haus gehört und
niemand ſonſt und wer es ſich anmaßt ſeinerſeits darüber
zu entſcheiden überſchreitet ſeine Befugniſſe und muß den
entſchiedenſten Widerſpruch hervorrufen Deshalb bin ich
nach meiner Entfernung wieder in den Saal gekommen und
hielt es für

meine Pflicht mit allen Mitteln zu demonſtrieren
gegen dieſen unerhörten Gewaltakt Hervorzuheben iſt noch
daß als ich wieder hereinkam der Präſident mich ſofort ge
ſehen bat und woh zunächſt die Abſicht hatte die Sache in
der einzig würdigen Weiſe zu erledigen indem er mich
ignorierte Jch bin dann eine ganze Weile im Saal ge
blieben und erſt ſpäter wieder hinausgebracht worden Mein
Wiedererſcheinen im Saale hatte den Zweck mich zu über
zeugen ob man noch einmal das Verbrechen begehen
würde Jch hatte mich abſichtlich auf die Bank zwiſchen
Ströbel und Hoffmann geſetzt um meine Wegführung zu er
ſchweren und ich habe wie ich zugebe nach Kräften mich den
Polizeibeamten widerſetzt nachdem ich den Polizeileutnant
Kolb auf die 8S8 105 und 106 des Strafgeſetzbuches hinge
wieſen hatte Jch hielt es für meine Pflicht mich gegen
einen rechtswidrigen Angriff zu wehren

Auf einen Vorhalt des Vorſitzenden erwidert Angekl
Borchardt Mir iſt nie der Gedanke gekommen daß ich
mich ins Unrecht ſetze
ſchäftsordnung mir wohl Anweiſungen erteilen er kann aber
einem Abgeordneten nicht jeden beliebigen Befehl erteilen
namentlich nicht anordnen von welcher Stelle aus Zwiſchen
rufe ſtattfinden dürfen Die Geſchäftsordnung eines Par
lamentes darf nicht gegen beſtehende Geſetze verſtoßen ins
beſondere nicht die Geſchäftsordnung eines Bundesſtaates
gegen die Reichsgeſetzgebung Jch bin nicht auf die Jdee
gekommen daß ich etwas Unrechtes tue ſondern daß die
jenigen die mich angriffen ein ſchweres Unrecht begehen
Vorſitzender Haben Sie ſich keine Gedanken darüber
gemacht daß das Haus der Abgeordneten nach der Vex
faſſung das Recht hatte ſich eine Geſchäftsordnung zu ſchaffen
in dem Augenblick wo es die Verſchärfung der Geſchäfts
ordnung beſchloß ſich vielleicht auch des Rechts begeben
hatte die 88 105 und 106 St B für ſich in Anſpruch zu
nehmen nach dem alten Satze Volenti non fit injuriag,
Angeklagter Borchardt Mir war die Geſchäftsordnung
bekannt Gegen die Verſchärfung die wir Sozialdemokraten
ja von Anfang an als nur gegen uns gerichtet erkannten
haben wir ſeinerzeit uns gewehrt und ich bin der vollen
Ueberzeugung geweſen daß gegen mich ein Verbrechen be
gangen wird das nach 88 105 und 106 mit Zuchthaus be
ſtraft wird

Der Vorſitzende wendet ſich nunmehr zu dem Angeklagten
Leinert Vorſ Sie ſaßen neben Herrn Borchardt
Leinert Jch habe mich auf Anweiſung des Präſidenten
die Abgeordneten möchten ihre Plätze einnehmen auf mei
nen Platz geſetzt Dann kam der Polizeileutnant vom Prä
ſidenten her auf meinen Eckplatz zu und legte Herrn Borchardt
das Schriftſtück vor und forderte ihn auf hinauszugehen
Vorſ Haben Sie das Schriftſtück auch geleſen
Leinert Wir haben es beide zuſammen geleſen Darauf
ſagte der Polizeileutnant ich ſolle ihm Platz machen Jch
ſagte Nein darauf erklärte der Leutnant Wenn Sie
nicht freiwillig Platz machen muß ich Sie hinausbringen
laſſen Jch bin ſitzen geblieben Darauf gab er den Schutz
leuten den Befehl mich zu entfernen Jch habe mich gewehrt
Als die Schutzleute mich wegzogen ſagte der Leutnant Laſſen
Sie dieſen Mann los und nehmen Sie Borchardt Wenn
ich mich nicht feſtgehalten hätte dann würden ſie mich auch
hinausbefördert haben Vor Sie hatten doch Kennt
nis daß Borchardt entfernt werden ſollte Leinert
Ja Vor Jſt Jhnen nicht zum Bewußtſein gekommen
daß Sie die Sache erſchwerten Leinert Gewiß aber
der Polizeileutnant hatte doch nur den Auftrag Borchardt
aus dem Saal entfernen zu laſſen Jch habe keine Verpflich
tung den Befehlen eines Polizeileutnants im Sitzungsſaal
nachzukommen Vor Sie hatten aber doch die Anord
nung des Präſidenten gehört Leinert Die richtete
ſich doch aber nur gegen Borchardt Vor Aber um ſie
ausführen zu können mußte er ſie bitten Platz zu machen
Leinert Nein Der Polizeileutnant mußte zum Prä
ſidenten gehen ihm ſagen daß ich dort ſitze und der Prä
ſident hätte mich dann d müſſen Vor Die
einzelnen Handlungen des Polizeileutnants konnte der Prä
ſident doch natürlich genau verfolgen Leinert Der
Präſident hat auch das Vorgehen gegen mich nicht gebilligt
er hat ſelbſt geſagt Herr Abgeordneter Leinert ich habe
dem Polizeileutnant den Auftrag Sie zu entfernen nicht
erteilt Vor Das iſt t möchte aber Jhre

ß Borchardt fortgeſchafft wer

Der Präſident kann nach der Ge

l

den ſollte Nun bittet Sie der Leutnant aufzuſtehen und
da ſagen Sie Nein Da der Präſident aber den Vorgang
im Sitzungsſaal verfolgte hatte er nichts dagegen wenn Sie
entfernt würden damit die Poliziſten zu Borchardt kommen
konnten denn ſonſt würde er dagegen Einſpruch erhoben
haben Leinert Hiergegen habe ich mich gewehrt Der
Polizeileutnant hatte überhaupt kein Recht mit mir zu ſpre
chen Jch war als Abgeordneter für ihn überhaupt nicht
da Mir hätte nur der Präſident etwas ſagen können Der
gewaltſamen Entfernung von meinem Platze habe ich

körperlichen Widerſtand
entgegengeſetzt Vor Sie wiſſen doch daß Jhre Partei
gegen die Verſchärfung der Geſchäftsordnungsbeſtimmung
demonſtriert hatte Leinert Jawohl Angeklagter
Borchardt Das habe ich natürlich gewußt weil ich über
zeugt war daß dieſe Beſtimmung nur gegen meine Partei
gemacht wurde Vor Das kann man doch nicht ſagen

Angekl Borchardt Gegen andere die wirklichen Radau
verübt haben iſt ſie nicht angewandt worden Vor
Die Beſtimmung gilt doch für alle Parteien Angeklagter
Borchardt Rein nein nein Jch bin bereit den Nach
weis zu führen daß andere Abgeordnete viel ſchlimmere Ver
ſtöße ſich zuſchulden kommen ließen ohne daß gegen ſie vor
gegangen wurde Vor Sie meinen wieder Herrn von
Pappenheim Angekl Borchardt Rein noch andere

A Heine Auch der Angekl Leinert iſt überzeugt
geweſen von der Angültigkeit der Geſchäftsordnungs
beſtimmung

Es wird dann in die Beweis aufnahme einge
treten Als erſter Zeuge wird Polizeileutnant Kolb vom
36 Polizeirevier vernommen der die Entfernung der Abge
ordneten mit ſeinen Beamten durchgeführt hat Er ſchildert
die gewaltſame Entfernung der Abgeordneten Borchardt und
Leinert in derſelben Weiſe wie die Angeklagten Vor
Haben Sie als Sie zu der Entfernung des Abg Borchardt
ſchritten ſich vorher pflichtmäßig geprüft ob Sie ein Recht
zu der gewaltſamen Entfernung hatten und dieſe das einzige
Mittel war um der Weiſung des Präſidenten nachzukommen

Zeuge Jawohl
Ueber die Einzelheiten der gewaltſämen Entfernung der

beiden Angeklagten werden hierauf die beteiligten Schutz
leute kurz vernommen Auf die weitere Beweisaufnahme
wird allſeitig verzichtet

Oberſtaatsanwalt Preuß Es iſt allgemein bekäannt
daß die Herren Angeklagten ihrerſeits eine Anzeige gegen
die Polizeibeamten aus den n 105 und 106 St

B eingereicht haben daß ich das Verfahren eingeſtellt
habe und daß eine darauf eingelegte Beſchwerde auch vom
Generalſtaatsanwalt zurückgewieſen iſt Nun hatte den An
geklagten das Recht zugeſtanden auf Grund des S 170 St

O eine gerichtliche Entſcheidung des Strafſenats des
Kammergerichts herbeizuführen Aus welchem Grunde haben
die Angeklagten dies unterlaſſen Borchar dt Jch habe
die Sache auf Anraten meiner Partei nicht weiter verfolgt

Leinert Von mir aus demſelben Grunde A
Wolfgang Heine Jnzwiſchen war die Anklage erhoben
und wir hatten ja hier die Gelegenheit den ganzen Kom
plex von Rechtsfragen in mündlicher Verhandlung und mit
oberſter Jnſtanz des Reichsgerichts zu verhandeln Dies iſt
uns angenehmer

Der Antrag des Oberſtaatsanwalts
Nach längerem Plädoyer gelangt Oberſtaatsanwalt

Preuß zu dem Antrag beide Angeklagte für ſchuldig zu er
klären und über Borchardt eine Gefängnisſtrafe
von fünf Wochen über Leinert eine Geldſtrafe
von 200 Mark zu verhängen Dann wird die Verhand
lung zunächſt bis 3 Uhr unterbrochen

Nach der Pauſe ergriff als erſter Verteidiger Rechts
anwalt Heinemann das Wort

Kritik und Catsachen

Ein Nachwort zum Kaiſermanöver
Jn Frankreich bedroht eine Art von Volkswut den

Mann der Feder der es wagt ein Wort der Mißbilligung
gegen den Verlauf der großen Herbſtübungen anszuſprechen
Der ſonſt allzeit kritiſche Franzoſe fand ſelbſt für eine be
ſondere ſehr peinliche Nebenerſcheinung der eben beendeten
Manöver kein Wort des Tadels Die deutſche Preſſe hat in
ihrer Berichterſtattung über die Kaiſermanöver teilweiſe den
entgegengeſetzten Weg eingeſchlagen So haben die Maß
nahmen des blauen Oberkommandierenden mehrfach eine Be
urteilung erfahren die eigentlich die Grenze ſachlicher Wür
digung überſchreitet Die Kriegslage mit ihrer Annahme
blauer Eiſenbahntransporte die nach einer ſiegreichen Ent
ſcheidungsſchlacht am Rhein in die Gegend öſtlich des Harzes
zur Abwehr einer Jnvaſion geworfen werden hat es mit ſich
gebracht daß Rot der Manöver Landesfeind numeriſch ſtark
überlegen war Jn dieſer Erkenntnis iſt General Freiherr
v Hauſen mit ſeiner 5 blauen Armee dem IV ſäch
ſiſchen und XIX 2 königl ſächſiſchen Armeekorps hinter
dem Muldeabſchnitt in einer abwartenden Stellung geblie
ben bis das Vorgehen der nördlich und ſüdlich ſuggeriert
angelehnten 3 und 1 Armee ihn zum Marſch gegen die

Elbe zwang Jn dieſem Marſche ahmte der blaue Führer
ſtrategiſch die Taktik Friedrichs des Großen bei Leuthen nach
indem er ſeine geſamten Kräfte nach dem einen linken Flügel
hin maſſierte um dem um je zwölf Bataillone und Batterien

c



abzugewinnen Die
Jedermann der in

den Tagen vom 9 bis 13 September im Bilde der Be

ſlärkeren Gegner die rechte Flanke
Operation war muſtergültig angelegt

wegungsmöglichkeiten war glaubte an ihr Gelingen Sie
iſt tatſächlich nur geſcheitert an dem ernſten Rückſchlage den
um die Mittagsſtunde des 12 September die 7 blaue Jn
fanterie Diviſton unweit Strehla und der Elbe durch die
rote 6 Jnfanterie Diviſion und die gelungene Attacke der
3 Kavallerie Diviſion erfuhr Damit war für Rot Zeit ge
wonnen ſeine Ueberlegenheit einer vollen Diviſion allmäh
lich gegen den rechten blauen Flügel zur Geltung zu bringen
ſo daß beim Manöverſchluß und in dem Augenblicke des
Ganzen Halt General v Bülow die Oberhand gewonnen
hatte Wenn aus einer ſolchen Lage die in allen ihren
Einzelheiten lehrreich und erfreulich kriegsmäßig geweſen iſt
Schlüſſe auf die Führereigenſchaften der Gegner gezogen
worden ſind die ſich bis zu BlauenBrief Vorausſagen ver
dichtet haben ſo muß gegen eine derartige unrichtige und
ſchiefe Darſtellung Front gemacht werden Kein numeriſch
um ſo viel ſchwächerer blauer Feldherr hätte in dem ſchwie
xigen Gelände um den Hubertusburger Forſt ſiegen können

Deutſches Reich
Herzog Franz Joſef in Bayern

Zum Tod des Herzogs Franz Joſef wird aus Münchennoch berichtet 8s Franz Joſef 9
Herzog Franz Joſef hatte noch am Sonnabend einer

Sitzung des Reichsrates beigewohnt Als er in ſein Palgis
urückkehrte ergriff ihn ein Schüttelfroſt und die Aerzte

ſtellten eine mit Fieber verbundene infektiöſe Halsentzündung
feſt Alsbald machten ſich die erſten Zeichen von Lähmung
geltend die im S des Sonntags rapid zunahmen Seit
Sonntag mittag verſuchten die Aerzte durch Zuführung von
Sauerſtoff das Leben des kranken Prinzen zu erhalten allein
um 8 Uhr abends trat bereits Agonie ein und Montag
morgen erlag Herzog Franz Joſef ſeiner Krankheit

Der Herzog der am 23 März 1888 geboren war alſo im
24 Lebensjahre ſtand war das fünfte Kind des im Jahre
1909 verſtorbenen Herzogs Karl Theodor in Bayern
des berühmten Augenarztes und der Herzogin MariaJoſepha Jnfantin von Portugal Er war Kfnant im
erſten bayeriſchen Ulanen Regiment und ein eifriger För
derer des Pferdeſports

Hof und Perſondlnachrichfen
m Ein Ritter des Eiſernen Kreuzes der Generalleutnant z D

Ernſt v Bernuth geboren am 26 Januar 1842 zu Dorſten
Kreis Recklinghaufen iſt in ſeiner Wohnung Bambergerſtraße 49
geſtorben Er war zuletzt als Generalmajor Kommandeur der
26 Jnfanteriebrigade in Minden

Ausland
Ablehnung italienischer Friedensvorschläge

Nach ſicheren Jnformationen hat die Pforte nach Ablehnung
des letzten italieniſchen Vorſchlages der die Proklamation der
Unabhängigkeit Libyens verlangte einen Gegenvorſchlag gemacht
der darauf hinauslief in Libyen ein autonomes Regime bei gleich
zeitiger italieniſcher Okkupation zu errichten An der Spitze der
Verwaltung ſolle ein Würdenträger ſtehen dem eine ähnliche
Stellung wie dem Khediven von Aegypten zuzubilligen ſei Da
rauf machten die italieniſchen Delegierten neuerlich einen Gegen
vorſchlag wonach Jtalien die Anweſenheit eines einzigen otto
maniſchen Würdenträgers in Libyen zulaſſen wollte der den Rang
eines Paſchas einnehmen und ſich nur mit den Angelegenheiten
des Vakufs und dem Dienſt der öffentlichen Schuld befaſſen ſollte
Der türkiſche Miniſterrat beriet über dieſen Vorſchlag Die
Meinungen waren geteilt Nach langen Debatten ſprach ſich die
Mehrheit der Miniſter für Ablehnung des Gegenvorſchlages aus
und für Fortſetzung des Krieges

Freiſchärler auf Samos
Aus Samos liegt die Meldung vor daß Sofulis das Ober

haupt von 350 Kretern denen es gelang auf der Jnſel Samos
zu landen dort die Führung aller Aufſtändiſchen übernahm Sie
marſchieren jetzt gemeinfam gegen die bei Vathy vereinigten türki
ſchen Regulären

Halle und Umgebung
Salle a S 24 September

StadtverordnetenSitzung
Halle 23 September

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrat Profeſſor Dr
d Rimpler Kaufmann Probſt und Rentier

nabe
Unter Eingängen teilt der Magiſtrat mit daß er be

treffs des Unterſtützungsgeſuches des Arbeiters Huhn von der
Streßenreinigung dem Beſchluß der Stadtverordnetenver
ſammlung die Berückſichtigung beſchloſſen hatte dem Antrage
nicht beigetreten iſt Danach tritt man in die Tagesord
nung ein

1 Herr Geheimer Kommerzienrat Dr Lehmann hat zur
Wiederherſtellung der zurzeit in der Giebi enſteinerſtraße

vorhandenen Baumallee welche durch den Bau des Sammel
kanals zerſtört werden muß der Stadtgemeinde Halle a S
ältere Alleebäume als Geſchenk angeboten Es handelt ſich
um etwa 310 Lindenbäume von 24 Ztm und darüber Um
fang Die Verſchönerungsdeputation iſt der Anſicht daß man
ſich über das Geſchenk nur freuen könne Die Bäume würden
bald Schatten geben

Die r ſtimmt zu Ref Herr Vorſteher
2 Durch Gemeindebe vom 14 Auguſt iſt die Be

gebung einer 2 Abteilung der ſog

Kanalanleibe im Betrage von 5 Millionen Mark
mit Rückſicht auf die erfolgten BVewilligungen und die imLaufe dieſes an richten Sahreg bevorſtehenden Ausgaben

als geboten anerkannt worden Das infolgedeſſen veranlaßte
Ausſchreiben hat wie zu erwarten war bei der gegenwärtigen

erigen Lage des Geldmarktes kein allzu günſtiges
eſultat ergeben Die Angebote der vier in Konkurrenz

getretenen Konſortien unter Führung der BVankfirmen H F
annHalle Ephraim MeyerHannover Nationalbank fürSehglant Bern und Seehandlung Berlin bewegen

zwiſchen 96,75 und 97,36 Mk pro Hundert Von dieſen haben
aber wie der Referent Herr Stv Probſt darlegt die in
r und dritter Linie genannten Firmen die den Wert
hres Angebots von 97,31 und 97,36 verringernde Bedingung

geſtellt daß die nicht ſofort benötigten Gelder ihnen zu einem
Zinsfuße belaſſen werden der ſich unter der Grenze des zur
zeit für Darlehne üblichen Zinsfußes bewegt Jn Ueberein
timmung mit der Kämmereideputation hat der Magiſtrat

er von einem Zuſchlag an dieſe abgeſehen und den Vor
zug dem Angebot der Seehandlung gegeben welches mit
97,30 nur 5 bezw o Prozent hinter dem der beiden anderen
zurückbleibt und daher für die ganze Emiſſion nur einen

Minderwert von 3000 Mk repräſentiert in den gewünſchten
Zuſatzbedingungen aber lediglich dem bisherigen Uſus folgt

Demgemäß beantragt der Magiſtrat der Königlichen
Seehandlung für ſich und das von ihr vertretene Konſortium
den Zuſchlag auf die 2 Abteilung der Halleſchen Stadtanleihe
des Jahres 1905 im Betrage von 5 Millionen Mark zu dem
angebotenen Kurſe von 97,30 Mk für 100 Mk nominal unter
den Bedingungen zu erteilen wie ſie dem Ausſchreiben zu
grunde gelegt worden ſind

Herr Stv Döhler macht darauf aufmerkſam daß
Berlin ſowohl wie Kaſſel beſſere Reſultate mit ihren Anleihen
in den letzten Tagen erzielt haben Es möge doch erwogen
werden ob ſich eine nochmalige Ausſchreibung empfiehlt

Herr Bürgermeiſter v Holly gibt zu daß das Reſultat
auch den Magiſtrat wenig befriedige Aber auf Berlin dürfe
man nicht exemplifizieren denn eine Berliner Anleihe habe
einen viel größeren Markt und zum anderen kenne man die
Nebenbedingungen nicht Was Kaſſel anlangt ſo ſpreche
vielleicht der kleine Betrag 136 Mill Mk mit ein
ſolcher Betrag könne dort wohl in der Stadt Kaſſel ſelbſt
untergebracht werden Warten können wir nicht gut das
Geld wird dringend gebraucht Eine Garantie daß bei einer
neuen Ausſchreibung ein höherer Kurs herauskommen werde
werde niemand übernehmen wollen Wir haben übrigens
den Vorteil daß wir das Geld das wir nicht gleich ge
brauchen gegen 48 Prozent ausleihen können während wir
nur 4 Prozent zahlen Jn den Kurs umgerechnet würde man
angeſichts dieſer Verhältniſſe ſagen können wir haben 97,50
Mark angeboten bekommen

Herr Stv Colberg führt aus daß die Darlegungen
des Herrn Bürgermeiſters v Holly durchaus überzeugend
ſeien Er warnt den Jntentionen des Herrn Döhler zu
folgen Die Schwierigkeiten auf dem Geldmarkt werden ſich
noch verſchärfen Wir ſtehen

vor einer Erhöhung des Diskonts der Reichsbank

die jedenfalls 1 Prozent betragen wird Auch auf dem Deut
ſchen Bankiertag ging die Anſicht der erſten Bankkoryphäen
dahin daß auf eine Beſſerung des Geldmarktes in abſehbarer
Zeit nicht zu rechnen iſt

Herr Stv Froſt verweiſt gleichfalls auf den Kursſtand
unſerer Anleihen er ſei außerordentlich niedrig Gerade die
Kommunalanleihen unterzubringen wird immer ſchwieriger
werden denn die Jnduſtrie braucht viel Geld Jn Rückſicht
auf den Kursſtand iſt die dringende Warnung am Platze
alle einigermaßen entbehrlichen wenn auch wünſchenswerten
Ausgaben wie ſie z B Fanatiker des Hallen
ſchwimmbadegs betreiben oder die Befürworter des An
kaufs der Stadtbahn zurückzuſtellen bis der Geldmarkt in
anderer Verfaſſung iſt

Herr Stv Döhler bemerkt daß er keinen Antrag ge
ſtellt ſondern nur eine Anregung gegeben habe

Der Magiſtratsantrag wird angenommen
3 Die Herren Döhler Ganzer und Looſe haben ihre Mit

gliedſchaft in der Teuerungsdeputation niedergelegt Herr
Stv Döh ler als Referent ſchlägt die Herren Stv Daniel
ehem Stadtrat Arndt und Rud Buttermilch vor

Herr Stv Hos ſchlägt Herrn Stv Helmecke vor Die
Abſtimmung ergibt daß Herr Daniel mit 29 gegen 20 Stim
men die Herrn Helmecke zufallen gewählt iſt

Der Herr Vorſteher teilt ein Schreiben des Ober
meiſters der Fleiſcherinnung mit wonach ſich die Jn nung s

mitglieder erbieten däniſches Fleiſch einzu
führen

Herr Stv Em mer fragt an ob es wahr ſei daß der
Engrosſchlächter Heßler der jetzt für die ſtädtiſchen Fleiſch
ſtände liefert infolge der Beeinfluſſung durch die
Fleiſcher ſeine Lieferung eingeſtellt habe Wenn das zu
trifft dann ſtehe wohl der Antrag der Fleiſcher hinſichtlich
des däniſchen Fleiſches damit im Zuſammenhang Sei die
Stadt imſtande wenn Heßler nicht mehr liefert noch weiter
Fleiſch für die ſtädtiſchen Fleiſchſtände heranzuſchaffen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive erwidert daß aller
dings
infolge des Drueks der Fleischer der ESngrossechlächter
Hessler die Lieferung für die Stadt eingestellt hat

Die Teuerungsdeputation wird ſich gleich am Schluß der
Sitzung mit dieſen Vorgängen beſchäftigen und auch ſonſt
noch Anträge von weitgehender Tragweite behandeln Redner
bemerkt daß die Fleiſcher gegen die Maßregeln der Stadt
ſcharfe Stellung genommen haben Jn einer Fleiſcherzeitung
ſei aus dieſem Anlaß ein Artikel erſchienen betitelt Der
Hallenſer Zukunftsſtaat Halle ſei auf der ſchiefen
Ebene ſozialiſtiſcher Umtriebe angelangt durch ſeinen Ober
bürgermeiſter Redner führt aus daß er ſieben Jahre großen
ländlichen Beſitz verwaltet und ebenſo lange einem großen
ſtädtiſchen Schlachthof als Dezernent vorgeſtanden habe Er
ſei mit Hunderten von Fleiſchern in Berührung gekommen
und beſitze tatſächlich Einblick in die Verhältniſſe Aber ſo
ergehe es ihm ja ſtets wenn er jemanden nicht zu Willen ſei
entweder werfe man ihm dann böſe Abſicht dolus oder
Jgnoranz vor

Herr Stadtrat Haus wald Der Engrosſchlächter
Heßler liefert tatſächlich nicht mehr für die Stadt infolge der
Beeinfluſſung durch die Fleiſcher Aber es braucht darum

keine Beunruhigung
der Bevölkerung einzutreten Rindfleiſch haben wir noch
45 Viertel ſind alſo noch lieferungsfähig Wegen des
Schweinefleiſches bemühen wir uns noch Jn Gimritz konnten
wir Schweinefleiſch bekommen aber dort iſt ein Schwein an
Milzbrand erkrankt und obwohl nun nicht alle Schweine
milzbrandkrank zu werden brauchen ſo haben wir doch von

dem Kauf Abſtand genommen Wir müſſen uns alſo einſt
weilen mit Rindfleiſch behelfen Aber wir ſind eifrig be
ſtrebt Abhilfe zu ſchaffen

Wie der Referent Herr Stv Blumentritt aus
führt iſt das ſeinerzeit von der Stadt zulegt angekaufte
Terrain zum Grundſtück des Elektrizitätswerkes behufs Ablagerung der Aſche aus dem Dampf
betriebe heute ſchon wieder beinahe aufgefüllt ſo daß eine
Neuerwerbung von Terrain unverzüglich in die Wege ge
leitet werden muß Auf Grund des Lageplanes können zum
Grundſtück des Elektrizitätswerkes noch zirka 8600 Qm neu
hinzu erworben werden Für dieſe Fläche iſt auch bereits
ſeinerzeit die Erlaubnis zur Auffüllung von der Regierung
eingeholt worden Vorläufig iſt der Neuerwerb von Terrain
und Auffüllung dieſes mit Aſche immer noch billiger als die
Wegſchaffung der Aſche durch die HalleHettſtedter bezw die
Staatsbahn Das Kuratorium des Elektrizitätswerkes er
klärt ſich daher mit der Neuerwerbung des Terrains einver
ſtanden Schon heute jedoch ſoll die Verwaltung bemüht
bleiben für zweckmäßige Löſung der Frage des Transportes
der Aſche durch die Halle Hettſtedter Bahn wenn einmal das
Prgeg bene Terrain mit Aſche aufgefüllt ſein wird zu
orgen

Der Magiſtrat beſchließt dem Elektrizitätswerk vorläufig
nur die unmittelbar an das Werk angrenzende Parzelle der
Pulverweidenwieſe von ca 4750 Qm zur Aſcheauffüllung zu
überweiſen Der Preis wird wie bisher auf 5 Mk pro
Quadratmeter und als Tag der Uebernahme und Außerpacht
ziehung der 1 April 1913 feſtgeſetzt Der Ankaufspreis iſt
mit 4 Prozent pro r zu verz n und mit 2 Prozent und
den durch die fortſchreitende Tilgung erſparten Zinſen zu
tilgen Vor Uebernahme hat eine Vermeſſung durch das
ſtädtiſche Vermeſſungsamt zu erfolgen

Die Verſammlung erklärte ſich damit einverſtanden
5 Die Mieterin des Ladens Nr 4 im Ratskellergebäude

r Sophia Jerkow beabſichtigt wegen anhaltend ſchlechten
eſchäftsganges ihr Geſchäft am 1 Ayxil 1913 aufzugeben

und Halle zu verlaſſen Aus dieſem Grunde bittet ſie um
Entlaſſung aus dem bis 1 April 1914 gültigen Mietvertrage
vom 1 April 1913 ab Dieſer Antrag iſt von der ſeiner
zeitigen Bürgin Frl Julia Jalkowski unterſtützt worden

Der Magiſtrat hat beſchloſſen den Antrag anzunehmen
und die Stadtverordnetenverſammlung ſtimmt zu Ref
Herr Stv Emmer

6 Das Grundſtück des Kaufmann Sack iſt erworben wor
den um den Schulhof der

Volksſchule an der Neuen Promenade
zu vergrößern und den Umbau des Volksſchulſaales zu e
räumen zu ermöglichen Damit hat ſich zugleich Gelegenheit
geboten der Schule die dringend notwendige Turnhalle zu
ſchaffen und Räume für den Knabenhandfertigkeitsunterricht
und für das Schulmuſeum zu gewinnen Die von unſerem
Hochbaumate ausgearbeiteten Entwürfe haben die Zuſtim
mung der Schuldeputation gefunden Der Magiſtrat bean
tragt a die geplanten Arbeiten in der vom Hochbauamt
vorgeſchlagenen Weiſe zu genehmigen b die erforderlichen
Mittel und zwar 1 für den Neubau der Turnhalle 90 700
Mark 2 für den Umbau des alten Schulgebäudes 106 300
Mark zuſammen 197 000 Mk aus dem Schulhausbaufonds
zu bewilligen Die Arbeiten ſollen am 1 Oktober d J
begonnen werden Bau und Finanzausſchuß laſſen durch
ihre Referenten Herren Stvv Gradehand und Probſt
beantragen nur 194 500 Mk z bewilligen

Die Verſammlung genehmigt dieſen Antrag
7 Anlieger am Töpferplan bitten um NRiederlegung

dieſes alten Stadtviertels zur Schaffung einer freien Paſſage
und zu dieſem Zwecke um Ankauf der dortigen alten Häuſer
ſeitens der Stadt Die den Funkſchen Erben am Töpferplan

en Bauerlaubnis möge daher wieder zurückgezogen
werden

Die Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesord
nung Ref Herr Stv Boecke

8 Die Pflaſterverhältniſſe der
Straßen in der Nähe des Hallmarktes d

ſind durchaus unzulänglich Bei dem in dieſer Gegend herr
ſchenden ſehr regen Fuhrverkehr erſcheint eine Verbeſſerung
der Verhältniſſe dringend geboten Der Magiſtrat bringt
daher folgende Straßenſtrecken zur Neu bezw Umpflaſterung
in Vorſchlag

1 Dreyhauptſtraße von der Gutjahrſtraße bis zur
nördlichen Grenze des ehemaligen Hallengrundſtücks

2 Hallorenſtraße
a vom Grundſtück llorenſtraße Nr 5 bis zum

Grundſtück Kellnerſtraße Nr I0e
b vom Grundſtück Kellnerſtraße Nr 100 bis zum

Grundſtück Spitze Nr 9
3 Salzgrafenſtraße zwiſchen Dreyhauptſtraße und

dem Treppenaufgang zur Marienkirche
4 Kreuzung der Dreyhaupt und Hacke

bornſtraße
Für den Teil der Dreyhauptſtraße vor den Schulen und

dem PolizeiDienſtgebäude wird Weichholzpflaſter vorge
ſchlagen uf den übrigen vorangeführten Strecken ſoll
Schlacken bezw Granitreihenſteinpflaſter hergeſtellt werden
Ferner iſt eine Verbeſſerung der Abflußverhältniſſe in der
Dreyhauptſtraße erforderlich die gelegentlich der Neupflaſte
rung ausgeführt werden ſoll Jn Uebereinſtimmung mit der
Stadtbaudeputation erſucht der Magiſtrat die Stadtverord
netenverſammlung ſich mit der Ausführung der Arbeiten
einverſtanden zu erklären und die erforderlichen Mittel von
74 000 Mk aus der Anleihe von 1910 zu bewilligen Zur
Deckung der Koſten für die Ausführung der Arbeiten zu 4
12 300 Mk und zur Verbeſſerung der Abflußverhältniſſe in
der Dreyhauptſtraße 1000 Mk zuſammen 13 300 Mk ſind die
erforderlichen Mittel bereits bei nung des Projekts
für den Sammler Torſtraße Klausbrücke aus der Kanalbau
anleihe bewilligt worden Die Verſammlung ſtimmt zu
Ref Herren Stov Emmer und Borges

9 Die Torſtraße iſt eine noch unfertige Straße
welche von der ten auszubauen iſt Das daſelbſt
liegende proviſoriſche fſteinpflaſter iſt ſehr ſchlecht Wenngleich die Straße in rer r Breite
noch nicht ganz freigelegt auch nicht voll bebaut iſt ſoliegt es kog im hffenttiden Jntereſſe daß nunmehr die Neu

pflaſterung vorgenommen wird Nach dem Koſtenanwlag iſt
eine Pflaſterung mit Reihenſteinen 1 Klaſſe auf Kiesbettung
vorgeſehen Er ſchließt mit 80 000 Mk ab Mit der Neu
flaſterung iſt eine Verbeſſerung der Abflußverhältniſſe durchAuewechſelung von veralteten Kanaldeckeln und Sandfang

oberkäſten ſowie durch Vermehrung der Straßeneinläufe vor
eſehen Die Koſten ſind auf 2000 Mk veranſchlagt DurchZetleiin von Hausentwäſſerungen und e von
as und Waſſerrohren ſind in den Bürgerſteigen Senkungen

entſtanden die eine Umlegung derſelben notwendig machen
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Hie aufzuwendenden Koſten werden 4000 Mk Fetragen Sie
ſollen bis zu 2000 Mk teils von den ſhe s und
Waſſerwerken teils aug dem Unterhaltungsfonds beſtritten
werden Die Zug genehmigt die Vorlage Ref
Herren Stvv Schulze und Borges

10 Wenngleich ſich die Stadtverordnetenverſammlung
bereits durch Beſchluß vom 7 November 1910 damit einver
ſtanden erklärt hat daß zur Beſeitigung des gegen die neue
Heberleitung von der Landgemeinde Planena erhobenen Ein
ſpruchs die Brunnen dieſes Ortes eine entſprechende Ver
tieſung gre Koſten der Stadtgemeinde erhalten ſo ſind doch
dieſe Koſten noch nicht ausdrücklich bewilligt worden Die
Verſammlung bewilligt daher den auf 4700 Mk ermittelten
Koſtenbetrag aus den für Herſtellung der neuen Heberleitun
bewilligten und hierzu noch ausreichenden Mitteln Ref
Herr Stv Brehmer

11 Bei der Gasanſtaltsrechnung für das Rechnungsjahr
1911 werden Ueberſchreitungen in Höhe von 16 112,36 Mk
nachbewilligt Ref Herren Stvv Em mer und Beige

12 Herr Stv Döh ler trägt folgenden Magiſtratsantrag
vor Die Wahlperiode der Mitglieder und Stellvertreter der
Einkommenſteuer Voreinſchätzungs Kommiſſion ſt mit
dieſem Jahre ab Bei der Vorbereitung der Neuwahlen hat
die Frage in Erwägung gezogen werden müſſen ob eine Ver
mehrung bezw Neueinteilung der jetzigen 28 Bezirke geboten
iſt Die Frage iſt zu bejahen Wie in den Auslaſſungen des
Steuerbureaus und der Steuerkaſſe näher dargelegt worden
iſt hat langjährige Erfahrung gelehrt daß im Jntereſſe ſo
wohl des Veranlagungs als auch des Hebegeſchäftes der ein
zelne Bezirk die Zahl von 2000 Zenſiten bezw Konten nicht
überſchreiten darf Vereits im laufenden Jahre hat aber die
Geſamtzahl der Konten ſich auf 60 985 und die durchſchnittlich
auf den einzelnen Bezirk entfallende Zahl auf 60 985 28
2178 belaufen Es macht ſich hierdurch eine Vermehrung der
Bezirke von 28 auf 31 und hiermit gleichzeitig eine ander
weite Verteilung der einzelnen Straßen auf die Bezirke not
wendig Außerdem hat aber auch eine entſprechende Ver
s der im Steuerdienſt beſchäftigten Beamten ſtatt
zufinden Da für jeden Hebebezirk 1 Steuererheber für je
2 Bezirke ein Aſſiſtent im Steuerbureau und für je 4 Bezirke
ein Buchhalter in der Steuerkaſſe erforderlich iſt bedingt die
Bezirksvermehrung daß vom Rechnungsjahr 1913 ab neue
Stellen für 3 Steuererheber 2 Aſſiſtenten im Steuerbureau
und 1 Aſſiſtenten in der Steuerkaſſe gegründet werden Dieſe
Vermehrung iſt für das Steuerbureau um ſo dringender als
in dieſem außerdem noch die Arbeit dadurch erheblich ge
wachſen iſt daß nuerdings die Anſprüche der Wohnſitz
gemeinden gegen Halle als Betriebsgemeinde aus S 52
Komm Abg Geſ und ebenſo die durch das Reichs Zuwachs
ſteuergeſetz überwieſenen Aufgaben immer mehr zunehmen
Hiernach beantragt der Magiſtrat die Stadtverordnetenver
ſammlung wolle ſich damit einverſtanden erklären daß 1 von
dem folgenden Steuerjahre ab die Stadt Halle ſtatt in 28
in 31 Steuerbezirke nach Maßgabe der vorgelegten Ueberſicht
eingeteilt und 2 im Kämmereihaushaltsplan von 1913 die
Gründung neuer Stellen für 1 Aſſiſtenten und 3 Steuer
erheber in der Steuerkaſſe und für 2 Aſſiſtenten im Steuer
bureau vorgeſehen wird

Die Verſammlung bewilligt indes nur 30 Bezirke alſo
nur 2 Steuererheber und 2

13 Für die Leiterin der hieſigen ſtädtiſchen Frauenſchule
Frl Agnes Goſche werden neue Anſtellungsbedingungen be
willigt Ref Herr Stv Meyer

14 Der 3 kommunale Bezirksverein bittet um Verbeſſe
rung der Wegeverhältniſſe in der Beeſener Hutten und
Liebenauerſtraße Der Bauausſchuß hat Ueberweiſung zur
Erwägung empfohlen Die Verſammlung ſtimmt zu Ref
Herr Stv Emmer

15 Gondelbeſitzer Knote und Gen bitten den Sammel
kanal in der Giebichenſteinerſtraße während der Winter
monate zu bauen Vom Bauausſchuß iſt Ueberweiſung zur
Erwägung empfohlen Auch dieſer Antrag wird angenommen
Ref Herr Stv Schulz

16 Einige Verbände von Gewerbetreibenden bitten Jn
ſtallationen uſw in den Grundſtücken von Konſumenten nicht
durch ſtädtiſche Betriebswerke ausführen zu laſſen Die Ver
ſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung Ref
Herr Stv Borges

Der Säaehsiseh Thüringiseche Verein für Srdkuncle
zu Halle a S hielt ſeine diesjährige Hauptverſammlung in Bern
burg ab Oberbürgermeiſter Leine veber im Namen der
Stadt Dr Wim mer und Mittelſchullehrer Zſchacke als Orts
ausſchuß begrüßten die erſchienenen Damen und Herrn am Bahn
hof Zunächſt ſchritt man zur Beſichtigung der Stadt Das Hell
riegel Denkmal erinnerte uns an den früheren Leiter des Bern
burger landwirtſchaftlichen Jnſtituts deſſen Entdeckung von der
Stichſtoffgewinnung aus Luft in den achtziger Jahren vorigen
Jahrhunderts gewaltige Umwälzungen im landwirtſchaftlichen Be
triebe hervorriefen Am Sedan Bismarck und Kaiſerdenkmal
vorüber ging s zum ſtädtiſchen Muſeum Veſondere Bewunderung
verurſachten die reichen Schätze an Urnen und prähiſtoriſchen
Funden aus der Umgegend von Bernburg Ein Katalog deſſen
meiſterhafte Ausführung Steinbruchsbeſitzer Merkel zu hoher Ehre
gereicht wurde an die Intereſſenten verteilt Am Bärenzwinger
vorbei führte man uns zur Terraſſe Die meiſten kannten Bern
burg noch nicht und waren entzückt ob des Anblicks und der Fern
ſicht die ihnen das offene wald und wieſengrüne Saaletal hier
gewährte Vom Schloßberg aus ging man zur Beſichtigung des
landwirtſchaftlichen Jnſtituts Dr Wimmer führte an verſchiedenen
Pflanzen inſonderheit an Zuckerrüben die Wachstumsunter
ſchiede vor die wechſelnde Ernährung bedingt Jn typiſcher Weiſe
trat das bei mangelnder oder zu reichlicher Zufuhr von Salpeter
Phosphor Stichſtoff uſw hervor Um 12 Uhr eröffnete der Vor
ſitzende Prof Schenck im Kurhaus die Sitzung zu der auch aus
Bernburg eine große Zahl geladener Gäſte erſchienen waren Neben
den Vertretern der Stadt ſah man die Geographielehrer der höh
Schulen ſowie die geographiſch intereſſierten Volksſchullehrer
neben den Vertretern des Bernburger natur wiſſenſchaftlichen und
denen des hiſtoriſchen Vereins Dem Kaſſenbericht und der Wahl
zweier Rechnungsprüfer folgte die Feſtſetzung der Orte Staßfurt
und Merſeburg als Orte der nächſtjährigen Tagung Eine engere
Wahl bleibt dem Vorſtande vorbehalten da bisher noch nicht zu
erſehen war wann die kommende Hauptverſammlung ſtattfinden
wird wurde doch im weiteren Verlauf der geſchäftlichen Sitzung
die bisher beſtehende Beſtimmung die Sitzung im Herbſt abzu
halten aus den Paragraphen geſtrichen Weiterhin wurde der
Veirat von 6 auf 12 Mitglieder erhöht Nach der Ehrung des
im Laufe des verfloſſenen Jahres verſtorbenen Jngenieurs Bode
Dresden deſſen Verdienſte um den Verein gebührende Aner

kennung fanden brachte uns Prof Frenkel Bernburg einen
Vortrag Zur Frage der Völkerbewegung in
unſern Gegenden vom 1 bis 6 Jahrhundert Die
Darbietung des umfangreichen Materials mußte durch die Kürze

direktor Prof Dr Fricke Bernburg in ſeinem Vörtrag
burgs Entſtehung und ſeine Entwicklung in den letzten Jahr
zehnten Beide Vorträge fanden den enden Beifall
Schließlich führte Prof Dr Hertz berg Halle ſeine neue Wand
karte vom Zeitalter der Entdeckungen vor Dem Mittageſſen folgte
die Beſichtigung des Solbades unter Führung des Oberbürger
meiſters Leine veber Bernburg iſt ja bekanntlich ſeit einer
Reihe von Jahren in die Reihe der vornehmſt ausgeſtatteten und
ſtärkſten Solbäder Deutſchlands eingetreten Die Einrichtungen
riefen daher auch ungeteiltes Lob hervor Vom Saaleufer wurde
ein Blick auf das herrliche alte Schloß geworfen und danach der
ſog Gletſchergarten beſichtigt Die Meinungen über eine event
Gletſcherarbeit waren geteilt Der immerhin nur flüchtige Beſuch
vermochte jedoch die Anſicht von Gletſcherſchliffen ins Schwanken
bringen Eine Wanderung durch die Gänge des Kloſters bildete
den Abſchluß der Tagung die in allen ihren Teilen wohl be
friedigte Der naturwiſſenſchaftl Verein und der hiſtor Verein
von Bernburg traten als korporatives Mitglied unſerm z b

bei ehAngeſtelltenverſicherung Auf Einladung der Handels
kammer traten am Freitag abend 82 Uhr im Sitzungsſaale
der Handelskammer die Vertreter von 10 Arbeitgebervereinen
zuſammen um über die Aufſtellung einer gemeinſamen Vorſchlagsliſte von Vertrauensmännern und Erſatzmännern für

die Angeſtellten zu beraten Vertreten waren folgende Ver
eine Kaufmänniſcher Verein e Halle a Deutſcher
Braunkohlen Jnduſtrieverein zu Halle a e Verband
der Metallinduſtriellen von Halle a S und Umgegend Ra
battſparverein Halle a e Vereini ung der Groß
händler in Kolonialwaren und verwandten Geſchäftszweigen
Halle a Verein der Kolonialwarenhändler zu Halle a
Deutſcher Drogiſten Verband e Bezirksverein Halle a
Bund ver Verſicherungsvertreter Deutſchlands e Halle
a Tabak und ZigarrenJntereſſenten Verein e Halle
a Detailliſtenverein e Halle a die ſich nach
kurzer Beratung auf Aufſtellung einer gemeinſamen
Liſte einigten Die Namen dieſer Vertrauensmänner wur
den benannt und werden dem Wahlleiter eingereicht werden
Da ſämtliche Arbeitgebervereine Halles neben den Handels
kammermitgliedern und den Mitgliedern der Fach
kommiſſionen der Handelskammer eingeladen waren ſo iſt
anzunehmen daß alle beteiligten Kreiſe die auf
geſtellte Arbeitgeberliſte unterſtützen bezw eine weitere Liſte
nicht eingereicht wird Jn dieſem Falle ſind die auf der
e chlagsliſte aufgeführten Perſonen als gewählt zu be
rachten

Der Feuerwehrverband des Saalkreiſes hielt im Roten Roß
zu Halle eine Vertreterver ſammlung ab Durch 36 Anweſende
waren 8 Wehren vertreten Die vorgelegten Satzungen wurden
mit geringen Aenderungen angenommen der einſtweilige Vor
ſtand durch Zuruf endgültig gewählt und als Vorort für den
nächſtjährigen Verbandstag Ammendorf beſtimmt wo neben den
Verhandlungen auch Schul und Angriffsübungen praktiſch vorge
führt werden ſollen

Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt
Die Oktoberverſammlung und Herbſtexkurſion findet gemeinſam
mit dem Thüringer Botaniſchen Verein ſtatt Sonntag den 6 Okt
mittags 12 Uhr Sitzung in Frankenhauſen im Hotel Thüringer
Hof Montag den 7 Oktober Exkurſion in das Salzgebiet von
Artern Anmeldungen ſind baldigſt zu ſenden an den 1 Schrift
führer Herrn Bernau Südſtr 7

Der Jahnſche Turnverein feierte am Sonnabend zu Ehren
ſeiner freiwillig zum Militär eintretenden 5 Mitglieder ein Ab
ſchiedskränzchen Die turneriſchen Leiſtungen einer Reckriege die
muſikaliſchen und geſanglichen Vorträge des Turnbruders Ziege
ſowie der Haackſchen Liedertafel erzeugten reichen Beifall Nach
der Begrüßungsanſprache des 1 Vorſitzenden Seelmann vollzog
das Ehrenmitglied Berbig die Verteilung der Rekrutenpfeifen
Dem Jugendturner Schreiber Friedrich Schmidt welcher zum
Schulſchiff König Wilhelm übertritt wurde ein namhaftes
Geldgeſchenk verliehen Ein flott geſpieltes Theaterſtück und ein
Tänzchen ſchloß die ſchöne Feier

Wehrkraftverein Abteilung Lützen Nächſten Sonntag findet
aus Anlaß der Schulferien ein größerer Tagesausflug ſtatt Treff
punkt früh 8 Uhr Kaſerne I

Provinzidl Nachrichten
Liberale Versammlungen

V WMerſeburg 23 Sept Oeffentliche politiſche
Verſammlung Am Sonntag nachmittag fand hier im
Tivoli eine öffentliche liberale Verſammlung ſtatt in welcher

der Reichstagsabgeordnete des Wahlkreiſes Merſeburg Querfurt
Gutsbeſitzer Koch Unterfarnſtedt über die verſchiedenen Forde
rungen der fortſchrittlichen Volkspartei zur Behebung der Fleiſch
not ſprach Die ſachlichen und durchaus treffenden Darlegungen
des Redners wurden lebhaft applaudiert und zum Schluß folgende
Reſolution angenommen Zur Behebung der dem Volkswohl
drohenden Gefahren erheben die am Sonntag den 22 September
im Tivoli zu Merſeburg verſammelten Bürger von Merſeburg und
Umgegend bei den zuſtändigen Stellen im Reich Staat und Ge
meinde folgende Forderungen

1 Durch die Oeffnung der Grenzen für zollfreie Einfuhr von
Mager und Zuchtvieh auch im Jntereſſe der Landwirtſchaft das
Geſtatten der Einfuhr von gefrorenem und gekühltem Fleiſch unter
Aufhebung des S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes ſowie durch eine
allgemeine Herabſetzung der Transportkoſten für Schlachtvieh und
Fleiſch und bis zur Erreichung normaler Fleiſchpreiſe die Er
mäßigung der Zölle auf Schlachtvieh ſind einer baldigen Ver
billigung der Fleiſchpreiſe die Wege zu ebnen

2 Durch eine ſofortige Aufhebung der Futtermittelzölle iſt
ger ehern eine ſchnellere Aufzucht ſchlachtreifen Viehes zu

erleichtern
8 Durch innere Koloniſation mit ſtaatlicher Hilfe iſt der

Großgrundbeſitz im Jntereſſe des Volksgangen zurückzudämmen und
der kleine und mittlere Landwirt der in erſter Linie für die Vieh
zucht in Frage kommt zu fördern Dadurch allein kann es möglich
ſein daß die deutſche Landovirtſchaft noch auf Jahre hinaus ohne
die Polksmaſſe unbillig zu belaſten den Fleiſchbedarf der Nation
zu angemeſſenen Preifen ſelbſt produzieren kann

4 Die Millionen die das deutſche Volk für ſeine Kolonien
hat ausgeben müſſen ſind ihm dergeſtalt wieder zurückzugeben
daß die kolonialen Erzeugniſſe inſonderheit auch Schlachtvieh zu
möglichſt niedrigen Preiſen für die Ernährung des deutſchen Volkes
nutzbar gemacht ne J

5 Zur rech gen Jnangriffnahme geſetzlicher Hilfsmaß
regeln erſcheint die Einberufung von Bundesrat und Reichstag
dringend notwendig und die Verſammlung beauftragt hiermit den
Reichstagsabgeordneten unſeres Wahlkreiſes und die gewähltender zu Gebote ſtehenden Zeit etwas gedrungen erſcheinen Eine Delegierten auf dem demnächſt in Mannheim

Fortſetzung dieſes geſchichtlichen Rückblicks gab da Zetiegtut

ern tn i eekkenet Polt porte dieſe Forderung inſſe zu vertreten ß 6
Liebenwerda 23 Sept Zum vergangenen Freitag hatte der

Liberale Verein für Liebenwerda und Umgegend eine öffentliche
Verſammlung einberufen um zur Fleiſchteuerung u all
gemeinen Lebensmittelverteunerung Stellung zu
nehmen Herr Parteiſekretär Schwilgin Halle ſchilderte die
gegenwärtigen Teuerungsverhältniſſe und legte dar wie gewida
Kreiſe durch Einfuhrverbote und Einfuhrbeſchränkungen den Hoch
ſchutzzolltarif durch das Einfuhrſcheinſyſtem und durch ſchikanöſe
Beſtimmungen im Reichsfleiſchbeſchaugeſetz die Grundurſachen zur
allgemeinen Verteuerung gegeben haben Mit allgemeiner Span
nung folgte die Verſammlung den intereſſanten Ausführungen
Eine gegen das tatenloſe Verhalten der Regierung gerichtete Reſo
lution die eine Reihe wirtſchaftspolitiſcher Forderungen aufſtellte
fand unter großem Beifall einſtimmige Annahme Als augen
blicklicher Erfolg der Veranſtaltung konnte die Zuführung einer
Anzahl neuer Mitglieder darunter auch einer Frau zum liberalen
Verein gebucht werden

Teutſchenthal 23 Sept Am vergangenen Sonnabend wurde
hier eine vom liberalen Verein Eisleben arrangierte öffentliche
politiſche Verſammlung abgehalten in welcher Herr Parteiſekretär
Schwilgin Halle das wirtſchaftspolitiſche Programm der
fortſchrittlichen Volkspartei beſprach Die gegenwärtige Teue
rungslage gab dem Referenten hierzu einen willkommenen Aus
gangspunkt Die Stellungnahme der Fortſchrittlichen Volkspartei
zur Steuerpolitik zur Zollgeſetzgebung zu den Beamten und Ar
beiterforderungen der Gegenwart fand vortreffliche Erläuterung
Reicher Beifall lohnte den Vortrageden Der Appell ſich näher
zuſammenzuſchließen um gemeinſam freiheitliche und ſtaats
bürgerliche Forderungen verwirklichen zu können hatte den Er
folg daß eine Anzahl neuer Parteigänger gewonnen werden
konnten

Falkenberg 23 Sept Die fortſchrittlichen Hauptvertrauens
männer des Wahlkreiſes Torgau Liebenwerda traten geſtern in
Falkenberg zu einem von Herrn Bildhauer E Conrad Torgau ge
leiteten Kreieparteitag zuſammen Als Vertreter des Bezirks
verbandes Halle a S nahm Herr Parteiſekretär Schwilgin
an der Tagung teil Die Anträge der fortſchrittlichen Frauen zum
Parteitage in Mannheim wurden einer Beſprechung unterzogen
Es wurde beſchloſſen für die ſchrittweiſe Entwickelung der Frauen
rechte einzutreten wie dies ſchon auf dem Provinzialparteitag der
Volkspartei in Halle feſtgelegt iſt Als Delegierte zum Mann
heimer Parteitag wurden gewählt die Herren Bildhauer Conrad
Torgau Kaufmann A Dietrich Elſterwerda und Brauereibeſitzer
Göttling Liebenwerda Nach Erledigung verſchiedener interner
Angelegenheiten wurde beſchloſſen ſich an der kommenden Land
tagswahl mit eigenen Kandidaten zu beteiligen

Harzer Verkehrsverbancd
Bad Thale 23 Sept Geſtern tagte im hieſigen Kurhauſe die

10 Hauptverſammlung des Harzer Verkehrsverbandes zu welcher
eine anſehnliche Zahl Vertreter von Städten Kurorten und Ver
kehrsinſtituten erſchienen waren Seitens der Kreisbehörden
nahmen Landrat v Jacobi Quedlinburg und Kreisdirektor Boden
Blankenburg an den Verhandlungen teil Jn Vertretung des
erkrankten Vorſitzenden leitete Stadtrat Förſter Wernigerode die
Verhandlungen Aus dieſen iſt folgendes erwähnenswert Die
Mitgliederzahl beträgt 58 Der Geſchäftsverkehr dieſes Sommers
war ein ſehr reger Seitens der literar Kommiſſion erſtattete
Hofbuchhändler Stolle Bad Harzburg Bericht über den Vertrieb
der Werbeſchrift Der Harz für Kurgäſte und Wanderer ſowie des
Winter und Tourenproſpektes Aus dem Bericht des Schatz
meiſters Bürgermeiſter Dr Heſſel Oſterode iſt zu erwähnen daß
im verfloſſenen Geſchäftsjahr für Verbandszwecke 7741 Mark ver
ausgabt ſind Nach Erteilung der Entlaſtung berichtete der Herzgl
Badekommiſſar Major Dommes Bad Harzburg über die Fahrplan
verbeſſerungen des letzten Sommers Pfingſt und Ferienſonder
züge ſowie die Anträge für das nächſte Jahr welche der Harzer
VerkehrsVerband bei der Eiſenbahnkonferenz in Magdeburg am
27 September vertreten wird Senator Alberti Goslar ver
breitete ſich eingehend über die verbandsſeitig angeſtrebte Harz
randbahnVerbindung Von anderer Seite wurde angeregt die

Harzbahn Verwaltungen möchten ſich immer mehr zuſammen
ſchließen zu ihrem eigenen Vorteile und dem des Publikums
Die Lichtbilderſammlung welche der Harzer Verkehrsverband von
allen ihm engeſchloſſenen Orten zum Ausleihen bezw für Werbe
vorträge anlegt war am Vorabend gezeigt worden Der Etat
für 1913 wurde auf 5950 Mark feſtgeſetzt Die ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder wählte man wieder Bürgermeiſter v d Boeck
Bad Sachſa neu Bürgermeiſter Ebeling Wernigerode bleibt
1 Vorſitzender Als Ort der nächſten Hauptverſammlung wurde
Nordhauſen beſtimmt

Großfeuer

Seiligenſtadt Eichsfeld 23 Sept Jn Martinfeld hat
in der Nacht ein Großfeuer drei Bauerngehöfte eingeöäſchert Große
Erntevorräte ſind verbrannt

Schweres Unglück durch ein zerſpringendes Schwungrad
Egeln 22 Sept Zu den Unglücksfällen der letzten Tage die

aus unſerer Nachbarſchaft berichtet ſind kommt noch ein ſolcher
ernſter Art der auf den Alkaliwerken Weſteregeln geſchah und nicht
nur großen Sachſchaden anrichtete ſondern auch Menſchenleben in
Mitleidenſchaft zog Von der Betriebsmaſchine der Karnallit
mühle riß der Haupttreibriemen die plötzliche große Entlaſtung
der Maſchine ließ dieſe in raſende Bewegung geraten und hier
durch entſtand gewiſſermaßen eine Exploſion des großen Schwung
rades es zerſprang in zahlloſe Stücken und die Eiſenteile durch
ſchlugen alle Etagen des Mühlengebäudes Der 50jährige Arbeiter
Günther aus Weſteregeln wurde ſofort getötet vier andere Ar
beiter verletzt davon zwei ſchwer Die vier Verletzten wurden
nach Halle gebracht

e Brehna 23 Sept Nachdem am Sonnabend meegen ein
Doppeldecker unſeren Ort überflogen hatte paſſierte heure morgen
ein Eindecker aus der Richtung Berlin kommend unſere Stadt

s Ammendorf 24 Sept JZur Fleiſchtenerung Wie
bereits berichtet hat ſich in hieſiger Gemeinde eine Fleiſchteue
rungskommiſſion gebildet Auf das von ihr an die hieſigen
Fleiſchermeiſter gerichtete Schreiben betreffs Herabſetzung der
Fleiſchpreiſe iſt dem Ausſchuß in dieſen Tagen eine ablehnende
Antwort zugegangen

s Radewell 23 Sept Jigeunerunweſen Jn unſerem
Dorfe und in dem benachbarten Ammendorf treiben gegenwärtig
zwei Zigeunerfrauen ihr Unweſen indem ſie in Geſchäften Geld
wechſeln Währenddeſſen benutzen ſie die Gelegenheit um in
raffinierter Weiſe kleine Gegenſtände verſchwinden zu laſſen Ein
Ammendorfer Geſchäftsmann hat ſie bei ihrem Treiben erwiſcht
und ſogleich aus ſeinem Laden befördert

Weißenfels 22 Sept Selbſtmord Der Kaufmann
Theodor Schmidt von hier früher èn Naumburg verübte in der

vergangenen Nacht Selbſtmord indem er Cift zu ſich nahm die



Pulsader ſich aufſchnitt und dann ſich noch aus dem Fenſter ſtürzteDer re unverheiratete Mann lebte in geregelten Verhält
niſſen Er hat ſchon vor ſeinem Tode Lebensüberdruß zu erkennen
gegeben ſo daß er den betrübenden Schritt nur im Anfall geiſtiger
Umnachtung ausgeführt haben kann

Erfurt 23 Sept Selbſtmord Aus Aufregung wegen
eines gegen ihn ſchwebenden Strafverfahrens tötete ſich in einem
hieſigen Hotel der Lehrer und Stadtverordnete Baerwolff aus
Jlmenau durch Oeffnen der Pulsadern im Wannenbad

Erfurt 22 Sept VBillige Kartoffeln Eine große
Anfuhr von Kartoffeln war auf dem letzten Wochenmarkt ver
zeichnet Es wurden Preiſe von 2 Mark bis 2,50 Mark pro Ztr
gezahſt

Nauendorf bei Ohrdruf 23 Sept Brandunglück
Hier war am Sonntag vormittag in Abweſenheit der Eltern in
der verſchloſſenen Wohnung des Fabrikarbeiters Arno Pezold ein
Bett in Brand geraten Drei Kinder im Alter von 1 bis 4 Jahren
ſind durch den entſtandenen Rauch erſtickt Einem herbeigerufenen
Arzte gelang es das älteſte Kind ins Leben zurückzurufen wäh
rend die Wiederbelebungsverſuche bei den beiden jüngſten Kindern
erfolglos blieben

Königerode Südharz 23 Sept Verſchiedenes
Der Kammerherr der Kaiſerin Graf Hohenthal Dölkau hat am
vor Freitag wieder mit Gemahlin und Gefolge auf ſeinem nahe
gelegenen Jagdſchloß Schiefergraben zu längerem Jagdaufenthalt
Wohnung genommen Zum 1 Lehrer wurde vom hieſ
Schulvorſtand der ſeit dem 1 April im Auftrage der Regierung
hier amtierende Schulamtskandidat Alfred Albrecht gewählt
Die früher K Kühnemannſche Holzhandlung ging durch einen
dritten und endgültige Verkauf für 15 030 Mark an den Landwirt
Selmar Kauz über Die Rendantur der hieſ Spar und Dar
lehnskaſſe übernahhm am 1 September der Tiſchlermeiſter Guſtav
Sille Der Jahresumſatz pro 1911 betrug 105 000 Mark

Ordensverleihungen Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde
verliehen dem Maurer Friedrich Dietz und dem bisherigen
Eiſenbahngepäckträger Karl Müller zu Stendal

Vermiſchtes
Das Abenteuer einer jungen Amerikanerin

I London 21 September
Von einem Raub und Einbruch in der Manier Raffles wird

von Newyork berichtet Am 7 Juli war George Witſon ein be
rüchtigter Einbrecher aus dem Tombs Gefängnis in Newyork ent
kommen Seitdem hatte er ſich in den feinſten Hotels von Atlantic
City einem Badeorte in Pennſylvanien herumgetrieben wo er
als Sohn eines Millionärs galt Jm Hotel wurde er mit einer
Newyorker Millionenerbin namens Lily Price und deren Freun
dinnen bekannt Vorgeſtern abend war er der Gaſt dieſer jungen

Damen Beim Kaffee kam die Sprache auf gewiſſe in jüngſter
Zeit paſſierte ſchaurige Einbrüche und Räubereien Miß Price
erklärte ſich kein wunderbareres Abenteuer denken zu können als
von einem Einbrecher überraſcht zu werden Jn der folgenden
Nacht ſchon hatte ſie dieſes Vergnügen Ein maskierter Mann
ſtand vor ihrem Bett und forderte mit dem Revolver in der

Hand die Herausgabe ihrer Diamanten und des Geldes Der
Räuber erhielt beides Miß Price ſchrie nicht und wehrte ſich
nicht ſondern verhielt ſich mäuschenſtill bis zum anderen Morgen
Dann erſt ſetzte ſie die Hotelverwaltung von ihrer Beraubung in
Kenntnis Die Hotelgäſte ſcharten ſich um Miß Price als dieſe
von Geheimpoliziſten begleitet im Salon erſchien Unter ihnen
war auch Witſon Die Poliziſten erkannten ihn ſofort als einen
alten Verbrecher und fanden auch die Miß Price geraubten
Schmuckſachen in ſeinem Zimmer

Mit 150 Mann untergegangen
Ein folgenſchwerer Dampferzuſammenſtoß hat ſich wie aus

Petersburg gemeldet wird auf der Dwing ereignet Dort
ſtieß der Dampfer Obnowka der 150 Paſſagiere an Bord
hatte die meiſt dem Arbeiterſtande angehörten mit einem unbe
kannten Dampfer zuſammen Der Obnowka ſank ſofort
115 Perſonen ſollen ertrunken ſein

Schreckensſzenen in der Synagoge von Terespol Während
eines Gottesdienſtes in der Synagoge in der ruſſiſchen Stadt Te
respol entſtand infolge einer aus einer umfallenden Petroleum
lampe herausſchlagenden Flamme in der überfüllten Frauenab
teilung eine Panik Vier Frauen wurden erdrückt und 23
verletzt unter ihnen drei lebensgefährlich

Suspendierung eines Volksſchullehrers Ein jungerHamburger Volksſchullehrer Wilhelm Lamszus der ne dinch

zahlreiche literariſche und pädagogiſche Arbeiten einen guten
Namen gemacht hat iſt von der Behörde wegen eines im
Hamburger Echo veröffentlichten Romans Das Menſchen

e bis vom Tr ſuspendiert worden
m Roman ſchilder mszus die reckni i okünftigen Krieges S Je eines zu

Einbruch in ein bayriſches Schloß Jn der bayriſchenOrtſchaft Haldenwang wurde in Ab gſengeit s e
ſitzers in das Schloß des Frhrn v Fr eyberg Schütz
ein gebrochen Die Diebe erbrachen den Geldſchrank

Die Höhe der erbeuteten Summe iſt noch nicht bekannt Ein
verdächtiger Burſche wurde bereits verhaftet

Vombenanſchlag auf eine New Yorker Mietskaſerne Jn
New Dork entdeckte eine Milchfrau auf ihrem täglichen Rund
gange bei der Ablieferung der Milchware an die Kundſchaft
kurz nach Morgengrauen im Treppenhauſe einer Mietskaſerne
eine Bombe mit brennender Lunte Die Frau beſaß die

Geiſtesgegenwart die brennende Lunte durch Uebergießen mit
Milch zu löſchen Eine Exploſion wäre für die 27 Familien
die das Haus bewohnen verhängnisvoll geworden

huffſchi Fahrt
Oberleutnant Hantelmann der Montag morgen um 6 Uhr

in Berlin zu einem Fernflug nach Straßburg i E aufgeſtiegen
war iſt um 8 Uhr 20 Min in Weimar gelandet und von dort
aus im Laufe des Tages nach Straßburg weitergeflogen

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Kennen zu Leipzig Sonntag den 22 September 1912
Z Tribünen Rennen Diſt 1000 Meter 4000 Mark

1 Bera W Bullock 2 Zounteß Dorothy Spear 3 Felſenburg

Mart 1 Haſchſich Lt Martins 2 Reveuſe v Weſternhagen

3 Triglav Rittm Keyſer Toto Sieg 47 Pl 19 20 10 Ferner
Cara Wetterwolke

III Leipziger Herbſt Handicap Diſt 2000 Mtr10 000 Mk 1 Maſter W Bullock 2 Jewel Schläftke 3 Lo
retta Spear Toto Sieg 34 Pl 15 19 10 Ferner Mansfeld
Livadia

IV Sächſiſcher Staatspreis Diſt 1350 Meter
6200 Mark 1 Luntrus W Bullock 2 Gräfentonna Spear
3 Pro Patria Schläfke Toto Sieg 44 Pl 15 17 10 Ferner
Lermoos

V September Handicap Diſt 1600 Meter 5200
Mark 1 Dürkheim Spear 2 Gaboriau Bredereke 3 Julius
Ceſar Bleuler Toto Sieg 50 Pl 15 32 15 40 Ferner
Spion Piccolo Gemſe

VI Schleußig er Jagdrennen Diſt 4000 Mtr 3500
Mark 1 Alike Rittm Keyſer 2 Doma Dr F Rieſe
3 Schwertleite Lt Martins Toto Sieg fehlt Ferner Vor
wärts Augsburg

Rennen zu Breslau Sonntag den 22 Septbr 1912
I Schmettow Rennen Diſt 1600 Mtr 5700 Mk

1 Eau de Cologne F Bullock 2 Fagott Liſter 3 Vagabund
Lanc Tot Sieg 24 Pl 16 26 12 10 Ferner Venezia

Vilja Duzzilo Marian
II Prinz Karl von Preußen Rennen Diſt 1800

Mtr 4000 Mk 1 Loge Lt v Stammer 2 Pilgramsberg
3 Malaſteta Herr Purgold Tot Sieg 39 Pl 19 23 10 Fer
ner Querkerin Barneſe Merer

III Schleſiſcher Subſkriptions Preis Hant
dicap Diſt 3000 Mtr 15 000 Mk 1 Eiſenmeger Liſter 2 Savoy
the Firſt F Bullock 3 Sigismund Jentzſch Tot Sieg 24
Pl 13 13 18 10 Ferner Hock Roſella Laps

IV Preis von Langenbielau Diſt 1000 Mtr
4000 Mk 1 Caligula Fox 2 Die Letzte Lanc 3 Conſtantin

4 Habmichlieb Jentzſch Tot Sieg 29 Pl 13 21 18 10
Ferner Chutbeh Aſiatin King Baſe Jngraban

V Lübener Jagdrennen Diſt 3200 Mtr 1000 Mk
1 Le Nil Lt v Buddenbrock 2 Coralle Lt v Stammer
3 Apatin Toto Sieg 20 10 3 liefen

VI Herzog von Ratibor Rennen Diſt 2000 Mtr
10 000 Mk 1 Haſard O Müller 2 Oſtſee F Bullock 3 San
tuzza H Teichmann Toto Sieg 25 10 3 liefen

VII Hartlieber Jagdrennen Handicap Ehren
preis Diſt 4000 Meter 6000 Mark 1 Werra Hr Purgold
2 Haarkünſtler Lt v Sauermann 3 Schwärmerin Toto
Sieg 39 Pl 18 10 10 Ferner Mifkulas Freifahrt

Rennen zu Wiesbaden Sonntag den 22 September 1912

J Preis von Naſſau Diſt 3000 Meter 3000 Mark
1 Buddiſin Printon 2 Geraldine Unterholzner 3 Lamhult
Leiß Toto Sieg 59 Pl 13 12 12 10 Ferner Rune Je

längerjelieber Satiere Leander
II Damen Preis Diſt 3000 Mtr 2500 Mark 1 The

Gerneral Hr W Dobel 2 La Ceritto Wangenheim 3 Dain
ty Fox Toto Sieg fehlt Ferner Cypris II Ballette
Goos Polymine Octavius

Die anderen Rennen von Wiesbaden ſind ausgeblieben
Rennen zu Mülheim Duisburg Sonntag 22 September 1912
J Herbſt Flachrennen Diſt 1800 Meter 2500 Mk

1 Sportman Kühl 2 Zero I E Francke 3 Eilbote Brumm
Toto Sieg 56 Pl 25 18 10 Ferner Headwind

II Verkaufs Hürdenrennen Diſt 2400 Meter
3000 Mark 1 Sajodin Kreiſel 2 Wanderfalke Hammer
3 Rabenlocke Leiß Toto Sieg 199 PI 42 29 19 10 Ferner
Forſt Queenborough Leipzig Miltiades Spucht Colombine

III Grunewald Jagd rennen Diſt 4000 Meter
2000 Mark 1 Saint Diſtaf 2 Bodger Leiß 3 Coralle
Unterholzner Toto Sieg 55 Pl 17 18 16 10 Ferner

Eſchau Engadi Sternbild Haltefeſt
IV Verlofungs Jagdrennen Diſt 3500 Meter

4500 Mark 1 Chryſanteme 2 Niemand Kühl 3 The
Divinner Mew Toto Sieg 23 PI 13 16 14 10 Ferner Foot
mark Forſt Darling

V September Jagdrennen Diſt 3500 Meter
2300 Mark 1 Grunewald Gehrke 2 Rekrut 3 Wild Girl

Toto Sieg 15 Pl 13 23 10 Ferner Commandant Herzog
v Gerolſtein

VI Totaliſator Jagdrennen Diſt 3200 Meter
2500 Mark 1 Beau Manoir Hoffmann 2 Molotru Gaedicke
3 Norton Lizzi Kreiſel Toto Sieg 84 Pl 29 39 21 10
Ferner Lady Jim Sonnenblick Kings Eve Mobile

Rennen zu VBremen Sonntag den 22 September 1912

J Bierdener Jagdrennen Diſt 3000 Mtr 1000
Mark 1 The Metalman Lt v Eg Krieger 2 Royton Hr
Freeſe 3 Manolesco Hr Schladiz Toto Sieg 13 Pl 13
47 22 10 Ferner Aſhtown Macarm Adlerflug Jnveetive Din
viddie

II Mahndorfer Jagdrennen Diſt 3200 Meter
1500 Mark 1 Coolah Lerbs 2 Broodale 3 Komoly
Toto Sieg 121 PI 33 18 10 Ferner Chalabre Tomato

III Hunters Flachrennen Diſt 3200 Mtr 1200
Mark 1 Promided Luck 2 Goahead Hr Herfeld 3 Heiden
kind Toto Sieg 40 PI 19 13 10 Ferner Gnucho

IV Arberger Jagdrennen Diſt 4000 Meter 2500
Mark 1 Grimberghe 2 Braxfield Hr Freeſe Toto
Sieg 55 Pl 25 31 22 10 Ferner Banagher II

V Klub zur Vahr Jagdrennen Diſt 3200 Mtr
1200 Mark 1 Swedjes Knight Lücken 2 Chriſtalloide
3 Cordova Toto Sieg 24 Pl 12 15 11 10 Ferner
Komoly

lissensechaftliche Srforsehung des Sporto
Oberhof i Th 21 Sept Der 1 Kongreß zur wiſſenſchaft

lichen Erforſchung des Sports und der Leibesübungen ergab in
der heutigen Nachmittagsſitzung die Gründung des Reichs
ausſchuſſes zur wiſſenſchaftlichen Erforſchung des Sports und
der Leibesübungen nachdem eine mehrſtündige angeregte Dis
kuſſion über Faſſung des Namens über Weſen und Ziele des
Ausſchuſſes vorausgegangen war Prinzipiell wurde feſtgelegt
daß der Ausſchuß ſich mit der biologiſchen Forſchung beſchäftigen
ſolle alſo der phyſiologiſchen pſychologiſchen u pathologiſchen Die
Aufſtellung eines genau präziſierten Programms ſei augenblick
lich aber unmöglich Die Bildung eines Vorſtandes iſt einer
Sitzung vorbehalten die demnächſt in Berlin ſtattfinden wird
Es wurde jedoch ein Ausſchuß gewählt der zuſammen mit den
Mitgliedern der ſchon beſtehenden Berliner Vereinigung zur Er
forſchung des Sports über einen bereits vorliegenden Statuten
entwurf und deſſen endgültige Faſſung berät Der Ausſchuß be
ſteht aus Profeſſor Schmidt Bonn Regierungsrat Bartels
Braunſchweig Stabsarzt Dr Müller Berlin Chefredakteur

Evans Toto Sieg 53 Pl 13 12 14 10 Ferner Baldur
Aug v Wichendorf Erle Princeß Patrick Waſſerrecht

II Wettiner Jagdrennen Diſt 4000 Meter 5000 lichung der Forſchungsergebniſſe ſoll gegründet werden deſſen Er
ſcheinen bereits geſichert iſt Jm Anſchluß an die Konſtituierun
des Reichsausſchuſſes führte Hofbaurat Wehe Berlin die Pläne
des von der Stadt Charlottenburg zu errichtenden Sportlaborato
riums vor die lebhaftes Jntereſſe erregten

Oberhof i Th 22 Sept
Die heutige Sitzung des Kongreſſes zur Erforſchung des Sports

wurde von Profeſſor v Parſeval geleitet Zuerſt wurde ein Ant
wort Telegramm des Herzogs von SachſenKoburg und Gotha ver
leſen dann folgten trotz des Sonntags bis zwölf Uhr wieder Vor
träge Profeſſor von Grützner Tübingen demonſtrierte einen
neuen Apparat zur Beobachtung der Pulswelle als Beurteilung
der Herzfunktion Profeſſor Grober Jena ſprach über den Ein
fluß längerer Arbeit auf das Herz nach Tierverſuchen Profeſſor
Strübell Dresden äußerte ſich über elektrokardiographiſche
Studien bei Sportsleuten die er als Erſter gemacht hat Profeſſor
Nicolai Berlin über Herz und Sport Hierauf wurde ein Vor
trag des erkrankten Geheimrat Zuntz Berlin über den Wert der
Phyſiologie für die Leibesübungen verleſen An der Diskuſſion be
teiligten ſich namentlich die Herren Grützner Mallwitz Müller
Eulenburg Krieg und Willner Nun folgen die beiden mit
größtem Intereſſe aufgenommenen Vorträge zweier Berliner
Sporthygieniker die zum großen Teil aus eigenen Erfahrungen
als ſelbſt Sporttreibende berichteten Dr Mallwitz Delegierter
des Deutſchen Reichsausſchuſſes für die olympiſchen Spiele ſprach
über ſeine vielfachen Erfahrungen aus früheren Olympiaden und
in dem von ihm geleiteten Sportlaboratorium der Dresdener
HygieneAusſtellung in dem er den Grundſtein zu dieſem neuen
Forſchungszweig der mediziniſchen Wiſſenſchaft gelegt hat Der
nächſte Redner Dr Willner hat auf vier Berliner SechsTage
Rennen namentlich ſyſtematiſche Herzunterſuchungen angeſtellt
deren Ergebniſſe heute allgemein beſtätigt werden und die darauf
fußen daß eine beſtimmte Arbeitsvergrößerung des Herzeus nicht
wie früher geglaubt wurde pathologiſch ſondern im Gegenteil er
ſtrebenswert ſei er demonſtrierte dies der Verſammlung in praxö
durch Röntgenbilder

hetzte Depeſchen

Eine Eingabe an den Bundesrat
Köln 23 Sept Priv Tel Die katholiſche Geiſt

lichkeit der Stadt Köln hat an den Bundesrat eine Eingabe
gerichtet in der ſie dringend darum bittet dem Jeſuiten
orden im ganzen Reiche die Freiheit wiederzugeben damit
er unter Leitung und im Auftrage der Biſchöfe und Pfarrer
im Verein mit dem Weltklerus auch in Deutſchland ſeine
Tätigkeit zur Erhaltung der Religioſität und Sittlichkeit ent
falten könne Zum Schluß wird in der Eingabe darauf hin
gewieſen daß das Empfinden des katholiſchen Volkes durch
die letzten Erörterungen über die Jeſuitenfrage tief verletzt
worden ſei Es würde zur Verſöhnung beitragen wenn die
erbetene mildere Auffaſſung des Jeſuitengeſetzes von dem
Bundesrat angenommen würde

Die ungariſchen Abgeordneten in Wien
X Wien 23 Sept Priv Tel Die für heute ge

plante Demonſtration der ungariſchen oppoſitionellen Abge
ordneten iſt ziemlich wirkungslos verlaufen 28 Oppoſitio
nelle begaben ſich nachmittags in das Delegationsgebäude
aber nur zehn von ihnen welche Ausweiskarten beſaßen
wurde der Eintritt geſtattet während die übrigen von der im
ungariſchen Delegationsgebäude untergebrachten ruhen
Polizei zurückgewieſen wurden Als der Alterspräſident er
ungariſchen Delegation die Sitzung eröffnete rief Graf
Karoly Jch proteſtiere gegen dieſe Delegation welche auf
vollkommen geſetzwidrigem Wege zuſtande gekommen iſt
Die anweſenden Delegierten verlangten ſeine Entfernung
Graf Karoly winkte darauf ſeinen Kollegen welche nunmehr
freiwillig das Haus verließen und auf der Straße von den
wenigen daſelbſt anweſenden Ungarn mit Eljenrufen begrüßt
wurden Die oppoſitionellen Abgeordneten begaben ſich dar
auf in das Café Central wo ſie eine kurze Verſammlung ab
hielten in der ſie alle Beſchlüſſe welche die ungariſche Dele
gation faſſen würde von vornherein als illegal bezeichneten
Jnzwiſchen konſtituierte ſich die ungariſche Delegation Die
ganze Demonſtration hatte kaum 5 Minuten in Anſpruch ge
nommen

Sine Schwester des spanischen Rönigs T
HTB Paris 23 Sept Die Jnfantin Maria Thereſia

von Spanien die Schweſter des Königs Alfons III iſt heute
vormittag im Wochenbett geſtorben

Wetter Ausſichten

Ogffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 23 September

8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Der hohe Druck hat noch zugenommen er bildet einen

Rücken der von England bis zum nördlichen Norwegen
reicht Er bleibt für Mitteldeutſchland in Herrſchaft

Witternngsansſicht für den 24 September
Schwacher nördlicher bis öſtlicher Wind trübe zeitweiſe

aufklarend trocken kühl

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

25 September Wärmer teils heiter meiſt trockon
26 September Veränderlich windig kühl
27 September Abwechſelnd Strichregen windig29 September le h mit Sonnenſchein windig kühl ſtrich

weiſe Regen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Doerry Berlin Profeſſor Kaup Bonn Profeſſor Strubell
Dresden und Hr Mallwitz Verlin Ein Organ zur Veröffent

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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2 7Der mißglückte Kinematographentrich

Man ſchreibt uns aus Berlin unterm 22 September
Der hiſtoriſche Berliner Königsplatz den die Gebäude desdeutſchen Reichstages des preufi n Kriegsminiſteriums

des Neuen Königlichen Operntheaters und die Denkmäler
von Bismarck Moltke und Roon zieren war am heutigen
Sonntag die Stätte eines aufſehenerregenden und unerhörten
Vorfalles Jn der Mitte des hiſtoriſchen Platzes erhebt ſich
bekanntlich die 61,50 Meter hohe am 2 Dezember 1873 ein
geweihte Siegesſäule deren 7 Meter hohen granitenen Sockel
4 Bronzereliefs zur Erinnerung an den däniſchen Krieg
Königgrätz Sedan den Einzug der ſiegreichen Truppen in
Paris und den Einzug der Sieger von 1870 in Berlin dar
ſtellen Jn der offenen Säulenhalle befindet ſich das nach
Anton v Werners Karton in Glasmoſaik ausgeführte alle
goriſche Gemälde Ueberfall der Germania durch den galliſchen
Cäſarismus und die Verbrüderung der deutſchen Stämme
und die Wiederaufrichtung des deutſchen Kaiſertums dar
ſtellend Jn den Kanelüren der Säule ſind 60 vergoldete
eroberte Geſchützrohre aus den Kriegen von 1864 1866 und
1870/71 angebracht Die Säule ſchmückt die auf der Spitze
befindliche 8,3 Meter hohe Viktoria Boruſſia Die für etwa
2 Millionen Mark errichtete Säule iſt dem Publikum zu
gänglich und wird alltäglich von Fremden aus allen Teilen
der Welt beſucht da ſie einen ſehr weiten Ueberblick über
Berlin den Königlichen Tiergarten und die weſtlichen Vor
orte geſtattet

Am heutigen Vormittag um 11 Uhr fanden ſich am Ein
gang des Portales dieſer Säule bei dem dort Wache habenden
Jnvaliden mehrere Beauftragte einer Berliner Kinemato
graphengeſellſchaft mit einem Kinoſchauſpieler ſowie einem
Schloſſer ein und zeigten eine polizeiliche Beſcheinigung vor
wonach es ihnen erlaubt ſein ſollte einen Fallſchirmabflug
von der Spitze der Siegesſäule zu bewerkſtelligen und dieſen
kinematographiſch aufzunehmen Der Jnvalide ließ darauf
den Kinoſchauſpieler in Begleitung des Schloſſers in die
Siegesſäule hinauf während unten auf dem Platze vor der
Säule die Manipulanten der Kinogeſellſchaft ihre Apparate
aufſtellten Nachdem der Schloſſer in dem oberen Umgang
der Säule in luftiger Höhe einige Stangen und Drähte ent
fernt hatte die dort angebracht ſind um Selbſtmordverſuche
und Unglücksfälle zu verhindern ſtieg der Kinoſchauſpieler
durch die entſtandene Oeffnung auf die Brüſtung packte einen
Fallſchirm aus und ſprang mit dieſem von der Höhe herab
nachdem die an den Kinoapparaten arbeitenden Leute ihm
dazu ein Signal gegeben hatten Zum furchtbarſten Entſetzen
der zahlreich herbeigeſtrömten Zuſchauer der W
Szene ging jedoch der Fallſchirm nicht vorſchriftsmäßig aus
einander Der uſpieler ſtürzte daher aus großer Höhe
ab und fiel mit großer Wucht und weithin hörbarem Knall
auf das Säulendach Ein Schutzmann alarmierte die nächſte
Feuerwache die den Toten an einem Seile bis zu den
Treppenſtufen herunterließ Die Beauftragten der Kinemato
graphengeſellſchaft nahmen die Fortſchaffung des Toten mit
ihren Apparaten auf obwohl vom Publikum dagegen lebhaft
proteſtiert wurde

Der Name der Kinematographengeſellſchaft die den un
geheuerlichen Vorgang veranlaßt hat war nicht zu erfahren
Es darf wohl als ſelbſtverſtändlich angenommen werden daß
die Polizei nicht nur der geſchäftstüchtigen Firma die Vor
führung des gelungenen Films unterſagen ſondern daß auch
die Staatsanwaltſchaft eingreifen wird um durch eine ſo
fortige Beſchlagnahme desſelben einer Vorführung des Un
glücksfalles im Auslande vorzubeugen

Dazu wird uns noch aus Berlin berichtet Der bei dem
Fallſchirmabſturze von der Siegesſäule tödlich verunglückte Tape
zierer Erich Bittner war ſchon in den letzten Tagen ſehr
niedergeſchlagen Bittner hat am Sonnabend im Kreiſe ſeiner

t am Stammtiſch wiederholt Selbſtmordgedanken
geäußert

hHandlel Gewerbe u Verkehr
Borlinor Börso

Teleobonischer Bericht der Saale 2tg 3
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,87 Disconto 188,25 Deutsche

Bank 257,75 Berliner Handelsgesellschaft 170,75 Dresdner Bank
156,37 Commerz u Discontobank 114 Russische Anleihe von
1902 90,87 Türkenlose 175,75 Lombarden 21 62 Canada 276,12
Baltimore 110,25 Laurahütte 181 Bochumer Guss 239,50 Gelsen
kirchen 214,75 Harpener 204,12 Deutsch Lutemburg 184,12
Phönix 283,75 A G 266,37 Siemens Halske 237,12 Ham
burger Paketfahrt 164 Nordd Lloyd 131 Gr Berl Strassenbahn
180,25 Aumetz Friede 194,25 Hansa 327,75 South West 142 37
Schantung 136,37 Schuckert 160,50 Orenstein Koppel 217,87
Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten h öher Julius Berger 2 Dürkopp
2 Düsseldorfer Waggon 3 Egestorff Masch 4 Enzinger Filter 3
Hartung Gussstahl 2,75 Kirchner Co 8 Kronprinz Metall
Russ Allgem Elektr 2,30 Panzer 2,50 Peniger Masch 4,75
Wanderer Werke 5 Köhlmann Stärke 5 Deutsche Asphalt Ges
6,25 Deutsche Gasglühlicht 4 Naphtha Produkt Ges 2 Rauch
waren Walter 2,50 Akkumulatoren Fabrik 4 Arenberger Berg
werk 2 Aschersleben Kali 3,50 Gebr Boehler 4,75 Concordia
ergwhau 2,50 Consolidation 3 Eisenwerk Kraft 2 Eschweiler

Bergwerk 2,50 Hasper Eisen 2 König Wilhelm Akt 5 König
Wilhelm St Pr 7,75 Märk Westtäl Bergwerk ,10 Witten
Gussstahl 2,50 Buckau Masch 2 Jessenitz Kali 3,25, Adler
Zement 2 Düsseldorfer Röhren 2 Gerresheim GMas 50 Siegen
Solingen 7,60 nie driger Böhmisches Brauhaus 50 Kappel
Masch 50 Mühle Rüningen 25 Girmes Co 1,25 Rositzer
r nahen 2,25 Zeitzer Masch 3,50 Hindrichs Auffermann

Zum Kursrveitel Rerlin 73 Sept 45 Badiseohe BStants
Anleibe 08/00 ank 18 99,75b 40 Bayrizohe Staata Anl 100,006

Bayrisohe Staats Anb eihe 08 unk 1019 100,000 40 Sohwars
barg Sondershansen Ah o Wärttemb Staade Anleihe 81 83

35 Kameruoer Kisenbahn Antelie 86,00 b B 9iſgöſo Donteen
Ostatrikanisohe Schuldversehr gar 90 10b 49 Cotthuser Btadt
Anleihe 19000 Dermetädt Staclt Anl 1000 unk 16 98,06
l M Veesauer Stadt Anleihe 1809 Wo Doseseldorter StadtAnlolbe 1000 07 08 00 98,3 B Jonaer Steät Anl 1000
i o Jenaer Stadt Anl 1002 4 Nordhanuser Stacit Anleihe
o n 1010 908 Quodunbürger Stadt Anl 1008 an
1018 Thorner Stadt Anl 19009 unk 10 94 256 4 pro
Hessisohe Komm Obl XII 99,800 3 Oesterreiohisohe Nord
Weetbahn Obligationen 1874 kon Deutsahbe Solvay

Aktlenkapital 160 Millionen Mark
Provisionefreie Abgabe in festverzinslehen erstklassigen Wertpapieren

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

3 à 7

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,75 B Vereingte Laueaitaor Glas
batten 30d Töb

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 23 Sept

Kaut Verk Kaut VerkAlexandershall 10860 Häpstedt 3500 3600Bergmannssegen 7400 7650 Johannashaſl 510 17330
Bernsdort 250 Justus Aktien 1079 10Burbach 14700 16100 Kaiseroda 10800 11400
Buttiar 670 G Krügershall 1239 136Qaristund 650 7150 Mariaglüeck e er 2300 13 0Garlsglaek 2175 22 0 Max W c 3700 3810
hallers leben 1975 2025 Noeusoillstedt 3700 3800helsentest 2200 2300 Neustassfurt 13000 14000
Gldczaut 21500 22500 Beiehskrone 950 1050Günthersball e325 5460 Richard 0 950Hansa Si iberberg 6350 6500 Ronnenberg 1219 1259
Hedwig 1026 1075 Rothenborg 3100 3206Hei igemüble 2000 2075 Salsdettarth 38093559
Heiligenroda 9900 10100 Teutonia 91 6039Holdburg 65 67 WVeherHeldroungen 1000 1160 Wunelmine
Herfa Neurungen 2900 1950 Wilhelmsball 9660 3900
Hohenfels 7200 7300 Wintershall 10800 20500
Hngo o e 99 11000 11909

Vom internationalen Zuokermarkt
Tendenz und Kurse waren während der verflossenen Be

richtswoche wiederum mehrfachen Schwankungen unterworfen
wobei sich die Preise für alte Ernte im Rahmen von 35 bis 40
für neue Ernte von 20 bis 30 Pf pro Zentner veränderten Alte
Ernte wurde zunächst durch abermalige Andienungen dänischer
Zucker gedrückt ebenso aber auch dadurch dass erstfertige
schlesische Zucker per Bahn nach Hamburg beordert wurden
um noch zur Andienung auf Septemberkontrakte benutzt werden
zu können Auch die Meldung dass russische Kristalle in Lon
don als andienungsfähig erklärt worden seien drückte auf die
Grundstimmung Günstig wirkte das Gerücht von einem neuen
Verkauf eingelagerten Zuckers nach Amerika man spricht von
rund 400 000 Ztr Es beginnt sich jetzt die durch die letzte kleine
Ernte bedingte Knappheit an greifbarer Ware immer fühlbarer
zu machen und deshalb werden die erstfertigen Zucker nach
Möglichkeit zum Ersatz herangezogen und selbst die Kosten
teurer Transportwege nicht gescheut Die Veränderungen der
Preise für neue Ernte richteten sich zur Hauptsache nach der
Gestaltung des Wetters sowie auch nach den Berichten über
den Rübenstand Das anfänglich nasskalte Wetter veranlasste
Eindeckungen und Meinungskäufe die die Preise hoben ebenso
auch Er werbungen erstfertigen Zuckers für englische Rechnung
Der Eintritt trockenen warmen Sonnenwetters veranlasste die
Käufer sich zurückzuziehen und begünstigte das Heraus kommen
von Realisationen wodurch die Preise unter den Stand vom
Schluss der Vorwoche geworfen wurden Der augenblickliche
Stand der Zuckerrüben ist als durchaus befriedigend zu be
zeichnen ebenso die weiteren Rodungsergebnisse

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 8400 Vorjahr
Abnahme um 27 500 Sack und beträgt jetzt noch 755 700 Vor
jahr 77 400 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach
einer Zunahme um 38 200 Vorjahr Abnahme um 45 300 dz auf
892 300 Vorjahr 587 200 dz Die Stocks in der amerikanischen
Union gingen um 23 000 Vorjahr 26 000 Tons zurück und be
tragen jetzt noch 118 000 Vorjahr 106 000 Tons Die cuba
nischen Vorräte nahmen um 30 000 Vorjahr 4000 Tons ab und
erreichen jetzt noch die Höhe von 94 000 Vorjahr 8000 Tons

Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich rechnerisch unter
Berücksichtigung der amtlichen Augustzahlen nach einer Ab
nahme um 338 700 Vorjahr 463 300 Tons auf rund 1 028 100
gegen 937 400 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte war die Tendenz anfangs
stetig wechselte im weiteren Verlaufe zwischen ruhig und matt
Offizielle Preisnotierungen fanden an keinem Tage der Berichts
woche statt In neuer Ernte wechselte die Höhe des Angebots
mit der Gestaltung der Witterung das anfänglich nasskalte
Wetter veranlasste die Rohzuckerproduzenten zu Vorsichtigem
Vorgehen während der Eintritt günstigen Rübenwetters in den
letzten Tagen starkes Fabrikwarenangebot verursachte Ab
nehmer waren sowohl die Raffinerien als auch der Fachhandel
beide zahlten für Ware frühzeitiger Lieferung Aufgeld Oktober
Dezember Lieferung wertete 9,50 bis 9,55 Mk pro Ztr Am
Terminmarkte schwankten die Preise hin und her bis
sich für alte Ernte ein Wochengewinn von 10 bis 15 Pfg pro
Zentner ergibt für neue Ernte dagegen ein Verlust von 25 bis
30 Pfg pro Ztr Am Raffinademarkte fand nur gering
fügiges Geschäft statt sowohl in alter wie neuer Ernte zur
Lieferung Die Abforderungen waren befriedigend Das Export
geschäft stockte

Mitteldeutscher Braunkohlenmarkt im August 1912
Der Braunkohle dem Organ des Deutschen Braunkohlen

Industrie Vereins entnehmen wir über die Lage des mittel
deutschen Braunkohlenmarktes im August folgendes

Im mitteldeutschen Braunkohlengebiet ist in der Beschäf
tigung der Werke während der Berichtszeit noch keine wesent
liche Besserung eingetreten Der Abrutf hat sich wenige Be
zirke ausgenommen nicht viel günstiger als in den Vormonaten
gestaltet Daher konnte die allgemeine Lage noch keineswegs
befriedigen Kennzeichnend für den unzulänglichen Geschäfts
gang ist der Umstand dass auch in der Berichtszeit wiederholt
in mehreren Bezirken aus Mangel an ausreichendem Absatz
Feierschichten eingelegt werden mussten

Namentlich blieben die Abgänge in Briketts trotz Eintretens
kühlerer Witterung vielfach hinter den gehegten Erwartungen
zurück Nur aus einigen Bezirken lauten die Berichte mit Rück
sicht auf den Beginn der Eindeckung der Wintervorräte etwas
günstiger

Auch der Rohkohlenabsatz verlief in den verschiedenen Be
zirken des mitteldeutschen Braunkohlenbergbaues nicht gleich
mässig In einzelnen Bezirken war zwar im Zusammenhange
mit der Abfuhr von Rohkohlen durch die Zuckerfabriken ein
geringer Mehrabsatz zu verzeichnen jedoch liess abgesehen
hiervon allgemein der Abruf noch sehr zu wünschen übrig

In Nasspresssteinen hat der Verbrauch in der Berichtszeit
ständig abgenommen so dass ein weiterer unerfreulicher Rück
gang der Verladungen in diesem Produkte der Braunkohlen
industrie eingetreten ist

Ein Vergleich mit der Marktlage im August des Vorjahres
ist für diesen Bericht ebenfalls noch nicht angängig weil in
dem angegebenen Monate des Vorjahres noch ein grösserer Teil
der Werke des mitteldeutschen Braunkohlengebietes durch den
Streik in Mitleidenschaft gezogen war

Ein Mangel an Arbeitern sowohl gelernten als ungelernten
hat sich wie im Vormonat so auch in der Berichtszeit weiter
geltend gemacht Mitgewirkt hat hierbei der Umstand dass
eine grössere Zahl von Arbeitern infolge der in diesem Jahre
länger dauernden Erntearbeiten noch der Industrie ferngehalten
wird Nur in den Gegenden in denen die Ernte bereits beendet
ist trat wieder ein stärkeres Angebot von Arbeitskräften hervor

Das Septembershipment der deutschen Diamanten WurdeWerke e e KAbertelder Farben uuk iol7 103,60B Felvo Vollständig ausverkauft

Reserven 32 Millionen Mark

Ueber die Webwarenfabrik von C G Trömmler in BergaEiste wurde Konkurs eröffnet Sämtlichen Arbeitern wurde
gekündigt Es ist das jetzt die zweite Webwarenfabrik die in
Berga zum Stillstand kommt

Dresduer Papierfabrik in Dresden Die ausserordentlich
grosse Hitze des Vorjahres und der damit verbundene Wasser
mangel sowie höhere Löhne und höhere Preise für einzelne Roh
stoffe haben das Resultat des abgelaufenen Geschäftsjahres un
günstig beeinflusst Zur Verteilung gelangen diesmal nur 2 6
Prozent Dividende

Waren und Produkte
Geireide wranmarnBerliner Produkteobors 23 Sept Am marzortierten Weizen iniand 708 00 212,00 ab Bahn und frei Mähle

Roggen nländ 175,00 74,00 ab Bann und trei Mahble e hh meckienburgisoher pomm prenssiseh pogenseher un
eohlesſsoher fein 195 211 mittel 188 593 gering 178 182 rusesiseh
und Donan mittel geriog ab Rahno and trei WagevMais tärkisoher mixod 171 176 abtalſender ruodoer
15 1,90 155,00 trei Wagen Gerste iniändisehe Futtergerstse mittel
und geringe gute 185,00 204 00 ruselsohe und Donau ieiohto
169,00 173,00 sohwere 174 180 ab Baho nnd frei Wagen Erbaon
iniändisohe and auelandisehe Futterweare mittel 174 182 Tauben
orbsen 183 196 ab Bahn und trei Wagen Weizonmohl 00 26,25
bis 20,565 Boggenmehl o und 1 21,30 26,20 Weireonkleieo
11 25 11 75 Roggenkleie ſ1 59 12 90

Hemburg 23 Sept Getroidemarkt Weizen feet Ozrnew
Meokibg 205 820 Roggen fest Mecoklburg and Pomm 120 163
Gerste ruhſg addraas 139 141 Hafer stramm Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meeoklenburger 266
bis 260 Mals fest La Plata 115 mixed mixed loco

Liverpool 28 Sept Roter Winterweizen Okt perDez T Stili Mais Okt 5 e La Plata Dez 5 102 Behaupe
Antwerpen 28 Sept Deutsoher Le Platazog Kontrakt B perSept 5,56 Nov 5,5721, Jan 65 62 März 6 621 Na H Fr

Umseats 156 000 kg Behaupt
Post 23 Sept Wetten per Osat 11,09 11 06 Apri 14

11,65 B Roggen per Okt 45 6,46 B Hafar per Okt 10 19 G
10,20 B Mais per Juli B per W 9 d 9,76 B per
Mat 7,64 7,65 B Raps Aug 75 G m dung

Zucker
BRambdurg 23 Sept Räbenronzuoker 1 Produkt Basts 85

Kendement nene Vegnee frei an Bord Hamdurg

vorm nachm abendsper September 132,62 12,50 12 23 M
Oktober 870 9,65 9,70Dezember 85 799 Mürz e 9 9,7 9,83 87Mai 595685 9,95 9,37August 10,i2 12 10 15rubig boehaupt stetig

Kaffee
Hamburg 23 Sept Good average p ndhvorm naohra a nper September 6s 69 GDezember 69 69 G vo GAure 685 69 soMat 65 482 G 65s Gbehpt denpt bevptHavre 23 Sept Raftoe good average 8sentos per Seps 85,20

per Desz s6 per März 85 per Mai 652, Behbpt
Kro de Janei ro 23 Sept Kaſtee Zufuhrer 18,900 Saok in Rio

56,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 23 Sep Prims Kartotffelstäürke and Mab für

100 kg 26,09 26,50 Rublg
Berlin 23 Sept Kartoftelmehl und Stärke 30,50 PFeuohtas

Kartoffelmehl 23 75
Spiritus

Nordhausen 23 Sept Branntwetn 395 Vol Pros für 100 kg
104 105 86,50 87,60 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 106

67 06 98,00 Mark per Sept 1912 ohne Vass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Koöln 23 Sept Rubo loko 72,00 per O 71 50
Hamburg 23 Sept Stadtsohmais 66,60 omersk Steam 56 00

Ohamberlain 58 50

Chemlsche Produkte
Hambarg 23 Sept Chilieapeter per ioko 11,07, Febr MAra

11 85 trei Fahrzeug Hamburg Stil
Wolle

Bremen 23 Sept Baumwolle atetig Upl loko middl 62 50
Liverpool 29 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov ,32
Liverpool 23 Sept Banmwolhle Umaste 4000 Ballen Import

12000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandria 23 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 17,18

Jan 17,20 März 17,24
Metalle

London 23 Sept Ohili Kupfer stetig 79 9 Mon 80
Zinn Straits fest 2352 3 Aon 226 Bieit apaen fest 221engl 23 Zink ob Marke ruhig i spes Marke N W

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorK 23 9 21 8 Chlieogo 28 9 21I S
Weizen p Der 99 Weizer p Des o o7 v Mai 103 1085 J Aai o 98Mais prompt 59 59 Mais p Doer 53 s3i 522 52p Doe S S e p aMenh Spring elears 4,15 4 16 Hafer p Dezbr 833 32Kaftee Vair Rio Nr 7 11 e MAMet 34 34e P Sept 11,05 11,95 Roggen prompt 70 70Oxt 1187 1 s Sebmals p Okt 11,06 I11,02Peti oleum in Cases 10,25 10,26

do in Now Vork 8,35 8S ,85
do in Philadelphia s8,85 85

Tendenz Weiren willig Mais sehwaeb
Wasserstäncdde

Jſap 1062 10,62

bedeutet Aber unter Naull

Saale von UÜnetrut Foll MuoebeArtern Braokenpegeſ 72 Sp 55 33 Soor 3 lNebra 9verpeget 7 2,16 u 6
Unterpegel 46 t a8 2Weissentels u r 3 z zatteroth d 23 umAlsleben Oberpegel 232 458 3 m
Unterpegel 185Berpnbout r 07 c 1,01 6Kalbe Oberpegei 62 iel sUntoerpegel e 6,72 8 7lser Kger lihbo Ala

XTNÜÄN e eFrgonet So Felll Naobe r el Waobeuns r S 23 L 7 p J Wlaun 385 7 o r s 3Bodweils n r 13 ung v v t 3r c z 7Nein 131 Witeabrget e t ſhomde a 72 Bolaonburg 7a 183 s üohartort
Torxen 18 Lavenburg l 1Aaestg 23 Sept Poegeoletend pioe 125 em Vom Oberigul

werden 86 em Fall geme
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